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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

das Jahr ist noch jung, doch die Ereignisse überschlagen sich bereits. Das 
kommende Jahr wird spannend und hält mit Sicherheit viele Überraschungen für 
uns bereit. Unsere Marktgemeinde ist mit dem Neujahrsempfang schwungvoll in das 
Jahr 2017 gestartet. Ich freue mich sehr, dass diese Veranstaltung nun bereits zum 
dritten Mal stattfi nden konnte. Es ist eine schöne Gelegenheit, den Ehrenamtlichen 
Dank entgegenzubringen und auf ihr Engagement aufmerksam zu machen. Auch 
dieses Jahr konnten wir einige Personen- stellvertretend für die vielen engagierten 
Mitbürgerinnen und Mitbürgern - mit Urkunden auszeichnen. Mein Dank gilt an dieser 
Stelle nochmals allen Personen in Unternehmen, der Kirche, Schule, Verbänden und 
Vereine, die sich aktiv in unsere Marktgemeinde und darüber hinaus einbringen bzw. 
eingebracht haben. Ausführliche Informationen zum diesjährigen Neujahrsempfang 
fi nden Sie auf den nachfolgenden Seiten.

Für das Jahr 2017 möchte ich Ihnen ein Zitat von Mahatma Gandhi - das mir 
persönlich sehr gut gefällt - mit auf den Weg geben: „Die Zukunft hängt davon ab, 
was wir heute tun.“ Dieser Satz soll uns daran erinnern, dass wir dafür verantwortlich 
sind, unsere Zukunft zu gestalten. Lauterhofen ist bereits auf einem guten Weg. Nun liegt es an uns, weiter daran zu 
arbeiten, unsere Marktgemeinde noch lebens- und liebenswerter zu machen!
In diesem Sinne, wünsche ich Ihnen allen ein gesundes, erfolgreiches und glückliches 
neues Jahr.

Ihr Bürgermeister

Ludwig Lang
Erster Bürgermeister

Neujahrsempfang des Marktes Lauterhofen

Der diesjährige Neujahresempfang fand am Sonntag, 15. Januar, in der Turnhalle der Grund- und Mittelschule in Lauterhofen statt.
Bürgermeister Ludwig Lang nannte diesen „besonderen Tag“ des Neujahrsempfanges einen Tag des Dankes für die Ehrenamtlichen. 
Lang: „Wir wollen heute all jenen unseren Dank entgegenbringen, die sich um unsere Gemeinde verdient gemacht haben“. Dazu zählte 
Lang ebenso die Unternehmer, die Kirche, Schule, Verbände und Vereine.
Verbunden war die Veranstaltung mit zahlreichen Ehrungen ehrenamtlich tätiger Personen, Sportlern und den Siegern des Fotowett-
bewerbes der Gemeinde. Musikalisch eingeführt und begleitet hat den Abend die international bekannte Gitarristin Barbara Hölzer aus 
Volkach.
Bürgermeister Lang erinnerte zunächst, dass im vergangenen Jahr zwölf Flüchtlinge aus Syrien nach Lauterhofen kamen, die durch 
hilfsbereite Menschen gut untergebracht wurden, um sich in ihrer neuen Heimat zurechtzufi nden. Positiv fand es Lang, dass die Kinder 
dieser Familien inzwischen aktiv in den Vereinen, wie der bei Freiwilligen Feuerwehr in Lauterhofen integriert sind.
In seiner Bilanz sprach der Bürgermeister von einem ereignisreichen vergangenen Jahr, in dem die Gemeinde rund drei Millionen Euro 
investiert hat. Einen „Spitzenwert“, nannte Lang die Gewerbesteuereinnahmen mit 3,5 Millionen Euro.
An erster Stelle steht für Bürgermeister Lang in diesem Jahr die Ausweisung eines Wohnbaugebietes in Lauterhofen. Ebenso hofft Lang 
auf die zügige Fortführung und Umsetzung der Dorferneuerungsmaßnahmen in Trautmannshofen. Ebenfalls in diesem Jahr beabsichtigt 
Lang den Neubau des gemeindlichen Bauhofs und den Neuausbau der Straße von Hillohe nach Mantlach. Als weitere Maßnahme nann-
te Lang die Weiterarbeit am integrierten Stadtentwicklungskonzept in Lauterhofen mit dem Ziel Fördermittel der Städtebauförderung 
für das Sanierungsgebiet im Altort von Lauterhofen in Anspruch nehmen zu können. Weitere Planungen in diesem Jahr in Lauterhofen 
sind die Errichtung einer E-Tankstelle am Bahnhofsplatz, die Gestaltung des Bahnhofvorplatzes mit verkehrssicherer Bushaltestelle und 
den Bau des Geh- und Radweges von Lauterhofen zum Kreuzstein (B 299). Weiter im Blick hat Bürgermeister Ludwig Lang die Fortset-
zungen der Planungen für den Neubau eines Feuerwehrhauses, die Sanierung der Schule und der Kindergärten. Desweiteren will der 
Bürgermeister eine Weiterentwicklung der Jugend- und Seniorenbetreuung sowie den Ausbau der Unterstützung für Familien. Stolz ist 
der Bürgermeister darauf, dass die Marktgemeinde mit seinen 3700 Einwohnern rund 1200 Arbeitsplätze bietet. 
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An Anlässen für Feiern nannte der Bürgermeister in diesem Jahr, das 125-jährige Gründungsjubiläum der Freiwilligen Feuerwehr vom 
12. bis 14. Mai in Traunfeld, das Jubiläum „Zehn Jahre Haus am Habsberg“, das Volksfest in Lauterhofen, ebenso das Felsenfest in 
Deinschwang und die Nachprimiz von Robert Willmann in Lauterhofen.
Das größte Projekt für Lang war im vergangenen Jahr die Erneuerung der Neumarkter Straße mit Anbindung an die Staatsstraße 2164. 
Als weiteren Meilenstein wertete Lang die Eröffnung der „Norma“. Vorangeschritten ist ebenso die weitere Erschließung des Gewer-
begebietes Lauterhofen-Süd II und des Gewerbegebietes Hohe Birke. Zudem nahm die Marktgemeinde erneut am Förderprogramm 
des Freistaates Bayern zum schrittweisen Ausbau von hochleistungsfähigen Breitbandnetzen teil um die letzten „weißen Flecken“ im 
Gemeindebereich abzudecken.
Staatssekretär Albert Füracker stellte in seinem Grußwort fest, dass der Landkreis Neumarkt gut aufgestellt ist. Zum Thema „Mit der 
Natur sorgsam umgehen“ führte Füracker an, dass der Wohlstand in den ländlichen Gemeinden nur bleiben und sich positiv fortentwi-
ckeln kann, wenn dafür der eine oder andere Quadratmeter geopfert wird. Der Dank des Staatssekretärs galt den Ehrenamtlichen in den 
Vereinen, den Verbänden und in der Politik, die mehr tun als ihre Pfl icht. Füracker forderte zum Zusammenhalt im Ehrenamt und in der 
Kommunalpolitik auf.
Landrat Willibald Gailler erinnerte an den gemeinsamen Antrag des Landkreises Neumarkt und dem Landkreis Nürnberger Land, 
damit in Traunfeld eine weitere Autobahnausfahrt kommt und so die Infrastruktur weiter leistungsfähig ausgebaut wird. Dankbar ist 
Landrat Gailler der Marktgemeinde Lauterhofen für die Unterstützung des Hauses am Habsberg. Landrat Gailler nannte das Haus am 
Habsberg eine wichtige Umwelteinrichtung mit einer Bilanz von bislang 8500 Teilnehmern und 328 Veranstaltungen. Als wichtige soziale 
Einrichtung, nannte Gailler die Regens Wagner in Lauterhofen, wo er selbst feststellen konnte, dass dort eine ausgezeichnete Behinder-
tenarbeit geleistet wird und die Einrichtung wichtige und wertvolle Arbeitsplätze bietet.

Ehrungen für das Ehrenamt
„Stille Helden“, so nannte Bürgermeister Ludwig Lang die Ehrenamtlichen, die für ihre hervorragenden Leistungen mit einer Ehrenurkun-
de und jeweils einem Geschenk geehrt wurden.
Walburga Haas steht seit 40 Jahren an der Spitze des Frauenkreises in Lauterhofen und war im Jahr 1976 die Initiatorin zur Gründung. 
Unterstützt wird Walburga Haas im Führungsteam seit 37 Jahren von Traudl Springs und seit zehn Jahren von Karin Meyer. Seit 1992 
obliegt Walburga Haas die Führung der Bücherei in Lauterhofen. Inzwischen bilden Walburga Haas und Christine Ehrnsperger gleich-
berechtigt das Führungsduo der Bücherei.
Karlheinz Haider rief vor 25 Jahren den Weihnachtsmarkt in Lauterhofen ins Leben der inzwischen zu einer Erfolgsgeschichte wurde, 
wie Bürgermeister Lang sagte, da die Spenden vom Erlös des Weihnachtsmarktes für soziale Zwecke während dieser Zeit weit über 
100.000 Euro betragen. Diese Leistung basiert auf vielen ehrenamtlichen Helfern, sagte Lang.

Als „herausragende Ehrenamtliche“ im sportlichen Bereich wurden geehrt:
Walburga Seitz, Erne Riepl und Christian Wildfeuer. Walburga Seitz ist seit 26 Jahren Leiterin und Trainerin der Damen-Gymnastik 
Gruppe und engagiert sich mit weiteren Tätigkeiten für den Sportverein. Voraussetzungen für diese Ehrung waren die Disziplin, das 
Durchhaltevermögen und die soziale Kompetenz.
Erne Riepl ist seit 20 Jahren Leiterin und Trainerin der Damen-Gymnastik-Gruppe und ist noch beim Volksfest und dem Sportlerball 
miteingebunden. 
Christian Wildfeuer leitet seit 30 Jahren die Tennisabteilung des Sportvereins, darunter 15 Jahre als Tennistrainer und 15 Jahre als Ab-
teilungsleiter der Sparte Tennis. Ferner ist Wildfeuer Platzwart, Organisator der jährlichen Tennisturniere und immer an vorderster Stelle 
bei allen Belangen und Arbeitsmaßnahmen der Tennis Abteilung.

Weiter geehrt wurden als „ausgezeichnete Sportler“:
Im Nordic Walking: Antonia Kapfer aus Trautmannshofen, die im vergangenen Jahr in der Altersklasse von 30 bis 35 Jahre Deutsche 
Meisterin und Vize-Europameisterin wurde.
Im Bankdrücken nahm Maximilian Geitner aus Lauterhofen erfolgreich an der Deutschen Meisterschaft der Junioren teil und war im 
Vorjahr sogar zweiter Deutscher Meister in der Klasse M-JR. Ebenfalls erfolgreich beteiligt hat sich Johannes Meier (Lauterhofen) an 
der Bayerischen- und Deutschen Meisterschaft der Junioren im Kraftdreikampf. Bereits im Vorjahr wurde Johannes Meier dritter Baye-
rischer Meister.
Bastian Meier wurde in der A-Jugend im Kraftdreikampf Bayerischer Meister.
Zusammenfassend meinte Bürgermeister Ludwig Lang: „Wir können stolz sein, dass wir so erfolgreiche Sportler in unserer Marktge-
meinde haben. 

Preisträger Fotowettbewerb:
Die Sieger des Fotowettbewerbes der Marktgemeinde, wofür es Geld-Preise gab, waren:
Gabriele Krieger, Martin Geitner, Benno Eichinger, Hans Braun und Carolin Schriml. 
Wie Bürgermeister Lang sagte, sind die Gewinnerfotos auf der Homepage des Marktes Lauterhofen zu fi nden unter

www.lauterhofen.de/pressemitteilungen/2016-fotowettbewerb.html
Beim Fotowettbewerb zum Thema: „Lauterhofens schönste Blickwinkel“, den der Arbeitskreises Internet angeregt hatte, gingen knapp 
1000 Bilder bei der Marktverwaltung ein. Nach einer Vorauswahl einer Jury gingen die Teilnehmerbilder in einen Lostopf, wodurch die 
Preisträger ermittelt wurden.
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Bekanntmachungshinweise

Verwaltung geschlossen

Am Faschingsdienstag, 28. Februar 2017, bleibt die
Marktverwaltung ganztägig geschlossen!

Weitere Informationen des 
Marktes Lauterhofen

Neues von der Meldebehörde

Jubilare im Dezember 2016

Jubilare im Januar 2017

 

Geburten
 

Herzlichen Glückwunsch vom Markt Lauterhofen!
Hinweis: Wenn Jubiläen nicht im Mitteilungsblatt veröffentlicht 
werden sollen, bitten wir um telefonische Mitteilung unter der Tele-
fon-Nr. (09186) 93 10-10 (Bürgerbüro).

Veröffentlichung von Geburten
Aus datenschutzrechtlichen Gründen erscheinen die Geburten 
nicht mehr automatisch im Mitteilungsblatt.
Eine Veröffentlichung kann nur erfolgen, wenn eine schriftliche Ein-
verständniserklärung bei der Marktverwaltung abgegeben wird.
Wir bitten um Verständnis.

Sterbefälle im November/Dezember 2016
 

Einwohnerbewegung 01.11.2016 bis 31.12.2016
Bewegungsart Einwohner Einwohner Einwohner
 gesamt männlich weiblich   
Einwohner am 31.10.16
mit Hauptwohnung gemeldet .. 3725 ..................1911 ................1814
Geburten ....................................... 7 ........................5 ......................2
Sterbefälle .....................................-3 .......................0 ..................... -3
Zuzüge .......................................... 13 .......................4 ......................9
Wegzüge ......................................-15 .....................-8 .................... -7
Einwohner am 31.12.16
mit Hauptwohnung gemeldet. . 3727 ..................1912 ................1815

Meldeamt Lauterhofen – Statistik 2016
Geburten .................................................39 ......... (2015 - 31)
Eheschließungen ....................................33 ......... (2015 - 19)
Sterbefälle ...............................................34 ......... (2015 - 36)

Davon wurden beurkundet beim 
Standesamt Lauterhofen 
Geburten ...................................................1 ......... (2015 - 2)
Eheschließungen ....................................24 ......... (2015 - 18)
Sterbefälle ...............................................15 ......... (2015 - 15)
Sonstige Beurkundungen ........................15 ......... (2015 - 16)
(Kirchenaustritte, Vaterschaftsanerkennungen,
Namenserteilungen, Ehefähigkeitszeugnisse, etc.)

Ausweisanträge 2016
Personalausweise .................................330 ......... (2015 - 338)
Reisepässe............................................106 ......... (2015 - 99)
Vorläufi ge Personalausweise ..................44 ......... (2015 -22)
Vorläufi ge Reisepässe ..............................0 ......... (2015 - 1)
Kinderreisepässe ....................................44 ......... (2015 - 33)

Personalausweis / Reisepass 
Der Gesetzgeber schreibt in § 1 Passgesetz vor, dass sich jeder Deut-
sche i. S. des Art. 116 Abs. 1 Grundgesetz ab Vollendung des 16. Le-
bensjahres ausweisen muss. Die Ausweispfl icht gilt als erfüllt, wenn man 
im Besitz eines gültigen Personalausweises oder Reisepasses ist.

Es wird auf folgendes hingewiesen:
• Jeder Antragsteller eines Personalausweises oder Reisepasses 

muss persönlich bei der Marktverwaltung den Antrag unterschrei-
ben.

• Die Gebühren für Ausweise/Pässe sind bei der Antragstellung 
fällig.

• Ein biometrisches Lichtbild neueren Datums (Bilder, die älter als 
ein Jahr sind, werden zurückgewiesen) ist bei der Antragstellung vor-
zulegen.

• Bei Kinderreisepässen ist für Kinder (von Geburt bis zum 12. Le-
bensjahr) grundsätzlich ein biometrisches Lichtbild erforderlich; au-
ßerdem muss das Kind bei der Antragstellung mit den Sorgeberech-
tigten erscheinen

Nach dem Passgesetz werden abgelaufene Ausweisdokumente einge-
zogen. Personalausweise sind aufgrund des personalisierten Chips in 
jedem Fall abzugeben. Reisepässe können ungültig gemacht werden.
Bitte beantragen sie die neuen Ausweise rechtzeitig, da diese von der 
Bundesdruckerei in Berlin hergestellt werden und die Ausstellung einige 
Zeit in Anspruch nimmt.
Unverbindliche Informationen über die Einreisebestimmungen anderer 
Länder sind unter www.auswaertiges-amt.de unter der Rubrik „Länder- 
und Reiseinformationen“ abrufbar. 
Verbindliche Auskünfte erhalten sie jedoch nur von den Botschaften der 
jeweiligen Länder.

Aus Datenschutzgründen nur in der gedruckten Version vorhanden.

Aus Datenschutzgründen nur in der gedruckten Version vorhanden.

Aus Datenschutzgründen nur in der gedruckten Version vorhanden.

Aus Datenschutzgründen nur in der gedruckten Version vorhanden.
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Neumarkter Straße 12 • 92283 Lauterhofen/OPf.  •  Telefon 09186 / 90 91 95

Tankstelle
Strobl - Williams

Öffnungszeiten:
Montag  bis Samstag

von 06.30 bis 20.00 Uhr
Sonntag

von 08.00 bis 20.00 Uhr

AVIA Shop — Backshop

Segafredo®

Lotto - Toto
Annahmestelle

24 h - Tankautomat

Waschanlage mit
2,80 m Höhe

Hermes
Paketshop

Heilpraktikerin
Gesundheitstrainerin ( BGKV )

Beckenbodenkursleiterin ( DTB )

Renate Fruth 
Wirbelsäulen- und Gelenktherapie

-  Dorn / Breuß, DorSana®

-  Osteopatische Techniken
-  Osteopathie für Säuglinge
-  CranioSacrale Osteopathie

Klassische Homöopathie
Psychologische Beratung

-  Coaching, Mediation, Supervision

Praxis: Höhendorn 12, 92283 Lauterhofen
0179 / 9 13 77 13  Termine nach Vereinbarung

Hauptstraße 4 • 92348 Berg

Tel.: (0 91 89) 44 17 - 0

Fax  (0 91 89) 44 17 - 17e-
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e• Neuerbautes Hotel mit 25 Einzel- oder Doppelzimmer, gehobene Ausstattung

• Traditionsreicher Gasthof mit gutbürgerlicher Küche

kinderfreundlich - preisgünstig - gute Qualität

• Café-Bistro mit Terrasse • Räumlichkeiten für Familienfeiern

Auf Ihren Besuch freut sich Familie Knör

Fahrzeuglackierung aller Art

Industrielackierungen

Windschutzscheibenservice

Felgenaufbereitung

Old - Youngtimer - Restaurierung

Unfall- und Karosserieinstandsetzung

Kostenvoranschlagsberechnungen nach DAT
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Neues vom Fundamt
Beim Fundamt liegen folgende Fundsachen zur Abholung bereit:   

• 1 Lederhandschuh schwarz 
• 1 Babyfäustling blau 
• diverse Schlüssel

Vereinswesen
Die Gemeindeverwaltung führt ein Verzeichnis aller Vereine und Organi-
sationen im Gemeindebereich mit Namen und Anschrift des ersten Vor-
stands.
Es kommt immer wieder vor, dass nach Neuwahlen ein Vorstandswechsel 
erfolgt und die Verwaltung davon keine Kenntnis erlangt. Dies ist in erster 
Linie dann der Fall, wenn kein entsprechender Pressebericht veröffent-
licht wurde.
Die Verwaltung bittet deshalb um Meldung, wenn sich Änderungen erge-
ben haben!

Grundschule und Mittelschule Lauterhofen

SCHULANMELDUNG
An der Grundschule Lauterhofen fi ndet 
die Schulanmeldung für das Schuljahr 
2017/18 am Dienstag, 28.03.2017, in der Zeit von 12.00 Uhr bis
15.00 Uhr statt. Die Kinder sind persönlich vorzustellen. Die Angaben für 
die Anmeldung müssen durch Vorlage einer Geburtsurkunde oder des Fa-
milienstammbuches belegt werden. Falls der Einschreibetermin nicht wahr-
genommen werden kann, ist die Schulleitung rechtzeitig zu informieren.
Anmeldepfl icht besteht für die Erziehungsberechtigten für

- jedes Kind, das bis zum 30. September 2017 mindestens 6 Jahre alt 
wird.

- jedes im Vorjahr zurückgestellte Kind (Zurückstellungsbescheid vor-
legen).

- jedes Kind, das vorzeitig eingeschult werden soll.
- jedes Kind, für das ein Gastschulantrag an einer anderen Schule ge-

stellt werden soll.
Der Elternabend zur Einschulung fi ndet am 15.03.2017 um 19.00 Uhr in 
der Grundschule Lauterhofen statt.

Neuer LKW für Bauhof
Bereits Ende November 2016 hat Bürgermeister Ludwig Lang dem ge-
meindlichen Bauhof den neuen LKW „MAN“ TGM 13.290 mit 280 PS 
übergeben.

Der Lastkraftwagen kostet rund 209.000 Euro und ist vorrangig für den 
Straßenbau vorgesehen. Für den Winterdienst wurde das Fahrzeug noch 
mit einem Salzstreuer ausgerüstet. Das Besondere an dem LKW ist 
der schnell abbaubare Kran mit Brücke. Für Bürgermeister Lang ist die 
Marktgemeinde mit diesem „Arbeitsgerät“ für den Winterdienst bestens 
gerüstet. Seinen Arbeitskräften im gemeindlichen Bauhof wünschte der 
Bürgermeister stets einen erfolgreichen Einsatz zum Wohle der Bürge

Rückblick auf Straßenbaumaßnahmen
Im vergangenen Jahr wurden im Bereich 
Lauterhofen über 2,1 Millionen Euro für Bun-
des- und Staatsstraßen sowie die Neumark-
ter Straße in Lauterhofen ausgegeben, wofür 
630.000 Euro Fördergelder fl ossen.
Am 02. Dezember 2016 war offi zielle Eröff-
nung der Staats- und Neumarkter Straße 
wozu Kaplan Sunil Ekka zusammen mit Dia-
kon Robert Willmann die Segnung vornahm. 
Von einem „Jubeltag“ sprach Staatssekretär 
Albert Füracker. Zudem bescheinigte Füra-
cker eine „tolle Zusammenarbeit“.
Landrat Willibald Gailler zeigte sich dankbar, 
dass der Markt Lauterhofen die Vorausset-
zungen für die weitere wirtschaftliche Ent-
wicklung schafft. Gailler dankte für die maßgebliche Unterstützung des Freistaates Bayern und des Bundes, ebenso Bürgermeister Ludwig Lang, der 
die  Projekte vorangetrieben hat.
Von einer „Herausforderung“ sprach Baudirektor Alexander Bofi ng vom Straßenbauamt Regensburg, da in dem Bereich Lauterhofen insgesamt fünf 
Straßenbaumaßnahmen koordiniert werden mussten. Bofi ng dankte den Verkehrsteilnehmern für ihr Verständnis. Baudirektor Josef Kreitinger von der 
Regierung der Oberpfalz nannte hierzu die drei Fördertöpfe die zu diesen neuen Straßen beigetragen haben, der Freistaat Bayern, den Bund und die 
Kommune Lauterhofen.
Bürgermeister Ludwig Lang erinnerte, dass er für diesen Straßenbau bereits im Jahr 2015 Bäume fällen ließ und eine Förderung zurückgestellt wurde. 
Jetzt freute sich der Bürgermeister dass diese Straßenbauprojekte in diesem Jahr zeitgerecht durchgeführt wurden. Lang dankte dabei den Anliegern 
der Straßen. „Jetzt sind die Bürger mit den neuen Straßen zufrieden“, sagte der Bürgermeister.
In Lauterhofen wurde die Neumarkter Straße mit Gehweg für rund 700.000 Euro neu ausgebaut, wofür es eine Förderung von 210.000 Euro gab.
Eine weitere Maßnahme war die schiefwinklige Einmündung der Neumarkter Straße in die Staatsstraße 2164, wo zusätzlich eine Linksabbiegespur 
sowie eine Querungshilfe angelegt wurden. Die Kosten hierfür betrugen rund 600.000 Euro wozu es 420.000 Euro Fördermittel nach der Sonderbau-
last gab.
Die Staatsstraße 2164 erhielt von der Lauterachbrücke bis zur Einmündung der Industriestraße eine neue Deckschicht für rund 40.000 Euro. Zur 
Erschließung des neuen Verbrauchermarktes in Höhe „Kreuzstein“ wurde für rund 110.000 Euro eine Linksabbiegespur errichtet. Von Lauterhofen 
bis Gebertshofen erhielt die schadhafte Fahrbahndecke der Staatstraße 2236 für 470.000 Euro eine neue Asphaltschicht. Eine weitere Deckener-
neuerung erfolgte auf der Bundesstraße 299 von Lauterhofen-West bis zur Landkreisgrenze Amberg-Sulzbach, die 250.000 Euro kostete. Für die 
Baumaßnahmen waren die Firma Bögl, Sengenthal, und die Firma Schulz aus Buttenheim beauftragt.
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5.000 €
Gültig bis
5.5.2017

71€
Laufzeit 84 Monate

Monatlich

Lang ersehnt. 
Fair beraten.
Wahr gemacht.
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Repräsentatives Beispiel Aktion: Sollzinssatz 5,23 % p. a. fest für die gesamte 
Laufzeit; effektiver Jahreszins 5,36 %; Nettokreditbetrag 5.000 Euro; Vertrags-
laufzeit 84 Monate; Gesamtbetrag 5.977,41 Euro; monatliche Rate 71,50 Euro; 
letzte Rate 42,91 Euro; Bonität vorausgesetzt.  
Produktangaben: Sollzinssatz ab 4,79 % p. a. fest für die gesamte Laufzeit; 
effektiver Jahreszins 4,90 bis 5,90 %; Nettokreditbetrag 5.000 Euro; 
Vertragslaufzeit 12 bis 84 Monate. 
Anbieter: TeamBank AG Nürnberg, Beuthener Straße 25, 90471 Nürnberg.

easyCredit ist Deutschlands erster Kredit  
mit DQS-Siegel für Fairness im Ratenkredit.

Raiffeisenbank Neumarkt i.d.OPf. eG
Untere Marktstr. 11, 92318 Neumarkt i.d.OPf.
09181 233-0, www.raiba-neumarkt-opf.de

Empfohlen durch:

Raiffeisenbank
Neumarkt i.d.OPf. eG

 

 
 

 
 

 
Regens-Wagner-Stiftungen 
Lauterhofen 
 
Für die Offenen Hilfen Neumarkt suchen wir voraussichtlich ab 
Februar 2017 mit ca. 25 Stunden pro Woche eine  
 

Schulbegleitung  
 
Voraussetzung: 
 
• Qualifikation zur päd. Hilfskraft erforderlich; zb Heilerziehungs-

pflegehelfer/in, Kinderpfleger/in, oder ähnliche Ausbildung 
• Zuverlässige Übernahme einer Schulbegleitung an der Schule in 

Lauterhofen 
 
Die Stelle ist zunächst bis 12.09.17 befristet. 
 
Kurzbewerbung bitte an: 
Regens Wagner Lauterhofen, Offene Hilfen Neumarkt Nord, z.Hd. 
Fr. Faltus,  Dr.-Schrauth-Str. 11e, 92318 Neumarkt,  Tel. 
09181/40627272, gudrun.faltus@regens-wagner.de 
 
 

Paul Tinz
Simsongasse 4  •  92283 Lauterhofen

Tel.: (09186) 9 09 69 44  •  www.physiotherapie-tinz.de
Barrierefrei und Parkmöglichkeiten direkt vor der Praxis

 Wohlfühlmassage  Manuelle Lymphdrainage
 Krankengymnastik  Rotlicht
 Klassische Massagetherapie  Wärmetherapie / Fango
 CMD - Kiefergelenkstherapie  Elektrotherapie

Öffnungszeiten:
 Mo + Di + Mi: 08.00 - 18.00 Uhr
 Do: 08.00 - 20.00 Uhr
 Fr: 08.00 - 16.00 Uhr

MEHR POWER FÜR IHRE IT? 
WIR HABEN DIE LÖSUNG!

Für Privatpersonen!
Für Unternehmen!

Für Sie!

Mehr Informationen unter
www.schwarz.de

Find us on 
Facebook

Altenhofweg 2a | 92318 Neumarkt  | PC-Shop geöffnet Mo - Do 8:00 - 17:30 | Fr 8:00 - 17:00 

Jetzt direkt Kontakt aufnehmen
09181 - 48 55 0

• Rolladenkästen, auch nachträgliche Isolierung
• Rolläden in Kunststoff/Aluminium/Holz
• Nachträgliche Rollladenelemente
• Elektro-Antrieb, auch Nachrüstung
• Garagentore, Rolltore, etc.
• Torantriebe
• Raffstores/Jalousien
• Schrägverschattungen
• Schrägrolladen/Schrägelemente

• Markisen, versch. Ausführungen
• Sonnenschutz jeglicher Art
• Wintergartenbeschattungen
• Pergolabeschattungen
• Plissee-, Stores/Fallstores
• Jalousien/Rollos
• Vertikal-Lamellenstores
• Verdunkelungen
• Fliegengitter/Insektenschutz
• Lichtschachtabdeckungen

Markisen • Rolladen • Insektenschutz

XAVER   REGENSBURGER
92283 Lauterhofen, Brunner Straße · Tel. (0 91 86) 8 23 · Fax 7 64

Meisterfachbetrieb im Rollladen- und Sonnenschutz-Techniker-Handwerk

Michael Lehmeier - Postgasse 2a - 92283 Lauterhofen
 Tel. 0175 2059581 - www.lehmeier-zimmerei.de

Mit bester  
Handwerksqualität!
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Hallenbad Neumarkt i.d.OPf.;
Badeparties für Kinder und Jugendliche

Für Kinder und Jugendliche von 6 - 14 Jahren fi ndet einmal im Monat 
eine Badeparty statt. Zu folgenden Terminen werden wieder eine Menge 
Action und spannende Spiele geboten.
Freitag, 10. Februar 2017
Freitag, 10. März 2017.
jeweils von 16.00 bis 18.00 Uhr.
Der Eintritt beträgt nur 2,00 €. Dauer- und Zehnerkarten sind nicht gültig.

Hinweis für Blutspender-Terminänderung
Der Blutspendetermin in Lauterhofen wurde von Donnerstag, 02.03.2017 
auf Donnerstag, 09.03.2017 verlegt.
Spendeort: Schule Lauterhofen, 17.00 - 20.30 Uhr.

Sprechtage und Beratungen

Beratungstage der Bundeswehr im 
Landratsamt Neumarkt i.d.OPf. im Jahr 2017

Karriereberatung/Wehrdienstberatung der Bundeswehr über
• Soldat auf Zeit (Berufsausbildung, berufsnahe Verwendung oder 

Studium)
• Soldat im freiwilligen Wehrdienst

Termine Februar/März:
Donnerstag, 09.02. • 23.02. • 09.03. • 16.03. • 23.03. • 30.03.
von 09.00 Uhr bis 17.00 Uhr im Landratsamt Neumarkt i.d.OPf., Zimmer 
Nr. B 271.
Terminvereinbarung unter Tel. (0941) 7 85 20-376 oder (0941) 7 85 20-
379, am Beratungstag (0151) 14 85 55 14.

Außensprechtage des Zentrum 
Bayern- Familie und Soziales, Region 

Oberpfalz - Versorgungsamtes Regensburg 
beim Gesundheitsamt Neumarkt

Das Zentrum Bayern Familie und Soziales, Region Oberpfalz, bietet Au-
ßensprechtage beim Gesundheitsamt Neumarkt mit dem Ziel einer zeit-
gerechten und bürgernahen Beratung an.
Das Beratungsangebot umfasst folgende Tätigkeitsbereiche des Versor-
gungsamtes:

• Betreuung junger Familien (Elterngeld und Bayerisches Landeser-
ziehungsgeld)

• Feststellungsverfahren nach dem Schwerbehindertenrecht
Die Sprechtage fi nden jeweils in der Zeit von 13.00 - 15.30 Uhr in der 
Regel an jedem 3. Dienstag im Monat im Gesundheitsamt Neumarkt, 
Dr.-Grundler-Straße 1, statt.
Nächste Termine: Dienstag, 21. Februar 2017
  Dienstag, 21. März 2017.
Die Regionalstelle in Regensburg erreichen Sie unter der Rufnummer 
(0941) 78 09 00 am Montag bis Freitag von 08.00 - 12.00 Uhr.

Gesundheitsregion-Neumarkt

Sie suchen einen Arzt?
Sie suchen eine Beratungsstelle?
Eine Selbsthilfegruppe?
Hier fi nden Sie alles rund um Ihre Gesundheit:
www.gesundheitsregion-neumarkt.de
ist eine Website des Landratsamts Neumarkt auf der Sie alle Anbieter 
von Gesundheits-Dienstleistungen im Landkreis Neumarkt, sortiert nach 
Orten und nach Schlagwörtern schnell und übersichtlich fi nden.
Ein kostenloser Eintrag in die Gesundheitsregion ist über das Anmelde-
formular unter „Anmeldung“ oder im Top-Menü am oberen Rand der Seite 
für alle Anbieter möglich.

Begleitetes Wohnen zu Hause

Sprechstunde jeden Donnerstag im Rathaus von 
16.00 bis 18.00 Uhr
(Außer zwischen Weihnachten und Hl. Drei Könige)
Eingang: Rathaussaal
Tel: (09186) 93 10-0
e-mail:  begleitetes-wohnen@lauterhofen.de
Internet: www.lauterhofen.de

KoKi-Netzwerk frühe Kindheit
KoKi-Netzwerk frühe Kindheit, eine Beratungsstelle des Kreisjugendam-
tes Neumarkt i.d.OPf., berät und betreut werdende Mütter sowie Alleiner-
ziehende und Familien (mit Kindern von 0 bis 10 Jahren).
Wer allgemeine Infos rund um das Thema Kinder sucht oder auch kon-
kretere Fragen/Probleme hat, kann bei KoKi-Netzwerk frühe Kindheit 
anrufen. Die Beratung ist kostenfrei und unbürokratisch. Alle Gespräche 
sind zudem vertraulich (und auch anonym) möglich.
KoKi-Netzwerk frühe Kindheit befi ndet sich im Landratsamt Neumarkt 
i.d.OPf., Nürnberger Str. 1 und zwar in den Räumen A 130 und A 131.
Telefonisch können die Mitarbeiter von KoKi am besten erreicht werden 
unter (09181) 4 70-111 und zwar Montag bis Freitag von 09.00 bis 12.00 Uhr
sowie zusätzlich donnerstags von 14.00 bis 17.00 Uhr.
Interessierte können sich auch über die Homepage

www.koki-landkreis-neumarkt.de
informieren.

Deutsche Rentenversicherung

Auskunft und Beratung im Landratsamt Neumarkt i.d.OPf.
Montag und Dienstag von 09.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 16.00 Uhr.
Terminvereinbarung über kostenfreie Telefonnummer (0800) 6 78 91 00.

Kurse und Seminare

Neues Jahresprogramm des HAUSES 
AM HABSBERG ist erschienen

„Angebote und Termine 2017“ ist erhältlich in den 
Rathäusern und bei der Geschäftsstelle des Landschafts-
pfl egeverbands am Landratsamt. Das Programm kann 
auch auf der Internetseite www.hausamhabsberg.de
abgerufen werden. Anmeldung für alle Veranstaltungen des HAUSES AM 
HABSBERG ist wie immer bei der Geschäftsstelle des HAUSES AM HABS-
BERG unter Telefon (09181) 4 70-311, grundsätzlich ist, soweit im Pro-
gramm nicht anderes angegeben, die Anmeldung erst mit Überweisung der 
Teilnahmegebühr wirksam. Die Veranstaltungen fi nden soweit nicht anders 
vermerkt am HAUS AM HABSBERG statt.

Erziehung naturnaher Obstbaumkronen - Schnittkurs
Termin: Freitag, 17.02.2017, ab 14.00 Uhr
Referenten: Stefan Igelhaut, zertifi zierter Landschaftsobstbaumpfl eger; Franz 

Kraus, Kreisfachberater für Gartenkultur und Landespfl ege
Kosten: 8 € (Vorabüberweisung)
Hinweis: Wetterfeste Kleidung/Schuhe erforderlich

Wärme aus Holz - Informationen zu Scheitholz, Pellets und Hack-
schnitzeln aus Holz
Termin: Dienstag, 21.02.2017, ab 19.00 Uhr
Referent: Christian Kleiner, Förster, Amt für Ernährung, Landwirt-

schaft und Forsten Neumarkt i.d.OPf.
Kosten: 2 € (Zahlung vor Ort)

Rundum gesund - Ökologischer Baumanstrich für Obstbäume
Termin: Samstag, 25.02.2017, 10.00 – 12.00 Uhr
Referenten: Stefan Igelhaut, zertifi zierter Landschaftsobstbaumpfl eger
Kosten: 10 € (Vorabüberweisung)
Hinweis: Bitte mitbringen: Verschließbaren 10 Liter Eimer für den 

Anstrich und einen Holzstab zum Umrühren!
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Am Sand 26  ·  92318 Neumarkt-Holzheim   ·  09181. 410 45
www.bestattungen-haeusler.de

L eisten Sie sich für die 

wirklich wichtigen Dinge

einen Berater. Warten Sie 

mit Fragen zu Bestattung 

und Vorsorge nicht, 

bis jemand gestorben ist.

Hans Herteis
Neumarkter Straße 9 • 92283 Lauterhofen

Tel. 09186/273 • Fax 09186/705
eMail: schreinerei.herteis@yahoo.de

Holz- und Kunststoffenster
Innenausbau

Gut für´s Klima – Gut für Sie!
Holz-Alu-Fenster

 Fenster IV 78 mit 3fach Glas
 Glasaufbau 4-18-4-18-4   UG: 0,5   UW: 1,0

 Sehr gute Wärmedämmung durch 
thermische Pro  ltrennung

 3 umlaufende Dichtungen mit Alu-
wetterschenkel

 keine Beschädigung der Aluschale 
beim Betreten

 Passiv - Qualität

NEU: CNC-Bearbeitung
NEU: CNC-Bearbeitung

HANS REUTER
92283 Lauterhofen
Schlossäcker 4
Telefon: 09186 - 698
Fax: 9094195
Mobil: 0170 - 5360381 E-Mail: info@haustechnik-reuter.de

Haustechnik - Heizungs- und Sanitärmeister

 Gas  Kundendienst
 Wasser  Reparaturen
 Wasserfilter  Beratung
 Entkalkungsanlagen  Kesseltausch
 Heizung  Rohr Schweißarbeiten
 Holz- Öl- Gasanlagen  Gas/Elektro
 Wärmepumpen  Modernisierungen
 Solar  Heizungsabgleich
 Regenwasser  Heizungsrohrsanierungen

Öffnungszeiten:
Montag - Samstag von 7.00 bis 18.00 Uhr
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Neuer Wuchs und guter Ertrag - Schnitt älterer Obstbäume
Termin: Samstag, 04.03.2017, 09.00 - 12.00 Uhr
Ort: Regens Wagner Wohngruppe Berching, Gredinger Straße 28
Referenten: Ralf Bundesmann und Franz Kraus, Kreisfachberater für 

Gartenkultur und Landespfl ege
Kosten: 8 € inklusive Skript (Vorabüberweisung)
Hinweis: Wetterfeste Kleidung/Schuhe erforderlich

Für mehr Gesundheit und Lebensfreude - Tagesseminar „Stressma-
nagement“
Termin: Samstag, 04.03.2017, 10.00 - 17.00 Uhr
Referentin: Martina Reindl, Gesundheitspraktikerin BfG, Biodynami-

sche Akupressur & TCM Coaching
Kosten: 64 € (inkl. Komplettverpfl egung)
Hinweis: Schreibsachen, Isomatte, Decke, Kopfkissen, Sportklei-

dung mitbringen

Eine Kletterhilfe in XXL - Weidenfl echten für Anfänger und Fortge-
schrittene
Termin: Freitag, 10.03.2017, 13.30 - 18.00 Uhr
Referentin: Rita Knab, Meisterin der Hauswirtschaft
Kosten: 7 € Kursgebühr (Vorabüberweisung), 48 € Materialkosten 

(vor Ort zu bezahlen)
Hinweis: Transport beachten: der Durchmesser des fertigen Werk-

stücks beträgt rund 60cm, die Höhe rund 165 cm; bitte eine 
Gartenschere mitbringen

Die Stromerzeugung in die „eigene Hand“ nehmen - Solarstrom und 
Stromspeicher
Termin: Mittwoch, 15.03.2017, ab 19.00 Uhr
Veranstalter: Energiebüro des Landkreises Neumarkt i.d.OPf.; Walter 

Egelseer, Klimaschutzmanager
Hinweis: kostenfrei

Vom Apfel zur Juradistl-Schorle -Führung durch die Privatkelterei 
Nagler in Regensburg
Termin: Freitag, 17.03.2017
Treffpunkt: Bahnhof Neumarkt (Bahnhofshalle) um 14.45 Uhr oder di-

rekt vor Ort bei Kelterei Nagler, Galgenbergstr. 17, 93053 
Regensburg um 16.15 Uhr

Veranstalter: LPV Neumarkt i.d.OPf
Referenten: Markus Nagler; Kelterei Nagler, (Juradistl-Partnerbetrieb); 

Agnes Hofmann, LPV
Kosten: Führung kostenfrei, Kosten für Bahnticket fallen an

Natürlich genießen - Juradistl-Lamm Bratwürste selber herstellen
Termin: Donnerstag, 23.03.2017, 18.00 - ca. 23.00 Uhr
Referent: Stefan Igelhaut, Dipl. Sozialpädagoge, Landwirt
Konsten: 25 € (Vorabüberweisung)
Hinweis: Bitte mitbringen: scharfes Küchenmesser, Transportgefäß 

für die Würste

Abenteuer Naturfotografi e - Ein Grundkurs
Termin: Samstag, 25.03.2017, 09.00 - 17.00 Uhr
Referenten: Hubert Schraml, Holztechniker, Hobbynaturfotograf; Katja 

Schumann, LPV
Kosten: 38 € inkl. Mittagessen (Vorabüberweisung)
 Wetterfeste Kleidung/Schuhe erforderlich

Wellness nicht nur für die Wade - Wurzelmedizin für den ganzen 
Körper
Termin: Donnerstag, 30.03.2017, 19.00 - 21.00 Uhr
Referentin: Sabina Beer, Heilkräuterführerin SKA
Kosten:  10 € (Vorabüberweisung)

Vegetarisch glücklich - Raffi nierte Gemüsecurrys und Aufstriche
Termin: Freitag, 31.03.2017, 18.00 - 22.00 Uhr
Referentin: Eva Pröpster, Hauswirtschaftsmeisterin, Fachlehrerin, Ge-

sundheitsberaterin
Kosten: 20 € (Vorabüberweisung)
Hinweis: Bitte Schürze und Behälter mitbringen

Schäferei früher und heute - Besuch beim Juradistl-Schäfer Schenk 
in Deining
Termin: Samstag, 01.04.2017, 14.00 - 16.00 Uhr
Ort:  Schäfereibetrieb Schenk, Hagnerhof 1, 92364 Deinin
Referenten: Markus Schenk, Schäfermeister (Juradistl-Partnerbetrieb); 

Agnes Hofmann, LPV
Kosten: 2 €, Kinder frei (Zahlung vor Ort)

Veredeln von Obstgehölzen - Altes Wissen neu entdeckt
Termin: Freitag, 07.04.2017, 15.00 - 18.00 Uhr
Referenten: Franz Kraus, Kreisfachberater für Gartenkultur, und Lan-

despfl ege
Kosten: 4 € (Vorabüberweisung)
Hinweis: Wetterfeste Kleidung

VHS-Kurse in Lauterhofen

Latin-dance ®

Kursnr.: LH01
Kursleiterin: Yvonne Geldner-Lauth • Beginn: Fr. 17.02.2017 • Kursdauer: 
10 x 60 Min. jeweils von 18.00 bis 19.00 Uhr • Ort: Kindergarten Maria 
Goretti Lauterhofen • Gebühr: EUR 49,-

Türkische Küche
Wir kochen landestypische Gerichte wie Fleischbällchensuppe mit Zigar-
ren-Käse-Börek, gefüllte Weinblätter und Auberginen Pakete.
Bitte mitbringen: Schürze, Geschirrtücher, Getränke und Behälter für 
Kostproben.
Kursnr.: LH02
Kursleitung: Aynur Gerblich • Beginn: Do. 09.03.2017, von 18.00 bis 22.00 
Uhr • Ort: Schule Lauterhofen, • Gebühr: EUR 36,-

Motorradtechnik im Bereich Verschleiß und Wartung
Herr Ohler wird in diesem Kurs interessierten Motorradfahrern die ver-
schiedenen Bauteile, die dem Verschleiß  unterliegen, erklären und da-
rauf hinweisen, welche Folgen eine Nichtbeachtung hat. Themen wie 
Reifen, Bremsen, Motor und Antrieb uvm. werden in seiner Werkstatt 
anschaulich vorgestellt.
Kursnr.: LH03
Kursleiter: Sven Ohler • Beginn: Sa. 18.02.2017 • von 14.00 bis 17.00 Uhr •
Ort: Werkstatt HANG-OFF-BIKES, Lauterachstr. 8, 92283 Lauterhofen • 
Gebühr: EUR 15,-

Bayerisches Rotes Kreuz
BRK-Kreisverband Neumarkt
Krankenpfl ege in der Familie
Kursbeginn: Dienstag, 06. Februar 2017
Beginn: 19.00 Uhr 
 7 Abende, jeweils dienstags
Ort: Rot-Kreuz-Haus, Neumarkter Str. 12, 92334 Berching
Leitung: Frau Thea Grashauser
Anmeldung: (09181) 4 83 41
Kosten: 65,00 Euro; Rückerstattung durch Kassen möglich
Info: BRK-Fachberatungsstelle für Pfl ege und Demenz
 Eva-Maria Fruth
 (09181) 4 83 41 und im Internet www.brk-neumarkt.de
Der Kurs geht auf die besondere Situation und Problematik pfl egender 
und betreuender Angehöriger ein und wird von den Krankenkassen er-
wünscht und bezahlt. Er richtet sich aber auch an alle welche sich vor 
einer bestehenden Pfl egesituation informieren möchten.

Demenzseminar für Angehörige eines Demenzerkrankten
Beginn: 6. März (Montag und Donnerstag) jeweils von 19.00 Uhr bis 
21.00 Uhr. Ort: Klägerweg 9, Neumarkt 
Wenn Sie ein demenzkrankes Familienmitglied betreuen, sind Sie ver-
mutlich oft irritiert, ratlos oder auch verzweifelt, weil der Betroffene sich 
so stark verändert, so seltsam und unverständlich reagiert oder Sie auch 
mit völlig unberechtigten Beschuldigungen immer wieder vor den Kopf 
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stößt. Um diese Aufgabe bewältigen zu können, brauchen sie ausführli-
che Informationen zum Krankheitsbild und Verlauf einer Demenzerkran-
kung. Im Seminar geht es aber nicht nur um die Bedürfnisse des Kranken 
sondern auch um die Stärkung der psychosozialen Kompetenz des Ange-
hörigen sowie auch die Leistungen der Pfl egekasse. 

LandFrauenZentrum Sulzbürg

Effektive Mikroorganismen (EM) im Garten
Termin: 18. Februar 2017, 14 - 18 Uhr
Referentin: Elfriede Lehmeyer
Auch in unseren Gärten sind EM kleine und unscheinbare, aber höchst 

effi ziente Helfer. Elfriede Lehmeyer, zertifi zierte EM-Beraterin und 
zertifi zierte Bodenpraktikerin, vermittelt im ersten Teil des Seminars 
die Grundlagen der Effektiven Mikroorganismen und ihre Wirkungsweise 
auf unsere Böden. Mit vielen Tipps rund um Effektive Mikroorganismen 
zeigt sie, wie unsere Gartenpfl anzen von Frühjahr bis Herbst prächtig ge-
deihen können. Bilder von einem erfolgreichen EM-Garten regen dazu 
an, selbst Effektive Mikroorganismen im Garten einzusetzen. Im zweiten 
Teil erfahren wir, wie aus Abfällen ganz einfach fermentierten Kompost 
herstellt werden kann, der unsere Böden wieder mit guten Nährstoffen 
anreichert.
Maximal 25 Teilnehmerinnen
Kosten: 15,00 € (Seminar, Kaffee und Kuchen)
Anmeldung: Tel. (09185) 9 22 80 oder E-Mail: info@sulzbuerg.com

Verschiedenes
Rückblick – 25 Jahre Weihnachtsmarkt Lauterhofen

Großen Zuspruch fand der 25. Weihnachtsmarkt am historischen Markt-
platz Lauterhofen. Höhepunkt am Samstagabend war die Eröffnung mit 
dem neuen Christkind Antonia Hans. Begleitet wurde das Christkind von 
sechs Engeln.

Wegen des 25-jährigen Jubiläums hatte der Arbeitskreis Tourismus, der 
den Markt ausrichtete, alle ehemaligen „Christkindln“ eingeladen, die von 
der Vorsitzenden des Arbeitskreises, Renate Meier, mit Geschenken be-
lohnt wurden.
Die Vorsitzende Renate Meier erinnerte, dass es im Jahr 1992 Karl-Heinz 
Haider war, der diesen Weihnachtsmarkt erstmals organisiert hatte, damals 
zu Gunsten der Mission. Von der ersten Stunde an dabei ist Josef Seitz.
Inzwischen unterstützen die 15 ehrenamtlichen Teams, von denen der 
Markt gestaltet wird, nicht nur die Mission, sondern weitere soziale und 
caritative Zwecke. In den vergangenen 25 Jahren wurden bereits über 
100.000 Euro gespendet. Renate Meier wies darauf hin, dass bei diesem 
Weihnachtsmarkt keine Firmen beteiligt sind. Bürgermeister Ludwig Lang, 
der den Markt offi ziell eröffnet hat, dankte dem Arbeitskreis für Tourismus. 
Die Vorsitzende Renate Meier, nannte der Bürgermeister den „Motor“ des 
Arbeitskreises.

Weihnachtsmarkt - Spendenübergabe
Der Weihnachtsmarkt in Lauterhofen erbrachte für 
caritative und soziale Zwecke einen Gesamterlös 
von 7964,58 Euro. Gemeinsam haben alle betei-
ligten Vereine und Verbände ihren jeweiligen Erlös 
übergeben.
Den höchsten Betrag von 1464,89 Euro erhielt der 
Kindergarten Maria Goretti.
Der Frauenkreis Lauterhofen spendierte den Er-
lös von 800 Euro für die Aktion Missio „Kinder 
in Kriegsgebieten“. Die Motorradfreunde Lauter-
hofen geben von ihrem Erlös 500 Euro an Erwin 
Ibler für sein soziales Projekt „Moro“ in Peru und 
weitere 250 Euro für ein soziales Projekt in der 
Marktgemeinde Lauterhofen. Der First Respon-
der erzielte einen Betrag für den Förderverein von 
702,14 Euro. Für das Projekt „Verschönerung im 
Gemeindebereich“ gab der OGV Lauterhofen sei-
nen Beitrag von 596,50 Euro. Die Grund- und Mit-
telschule Lauterhofen erzielte für eigene Aufgaben 
einen Betrag von 489,45 Euro. Jeweils 225 Euro 
bekommen die Kindergärten Maria Goretti und 
die Kindertagesstätte St. Gabriel von den Freien 
Wählern in Lauterhofen. Die Kindertagesstätte St, 
Gabriel erzielte für eigene Aufgaben einen Betrag 

von 481,60 Euro. An die Kenia-Hilfe fl ießen von der gleichnamigen Aktion 320 Euro. Regens Wagner erzielte für ein Projekt in ihrer Einrichtung einen 
Betrag von 315 Euro. Die Aktion „Hilfe Ecuador“ erzielte für die Erdbebenopfer in Ecuador 300 Euro. Die Ministranten der Pfarrei St. Michael geben von 
ihrem Erlös 50 Euro für die Innenrenovierung der Pfarrkirche und 225 Euro für Ministrantenstunden. Weitere 250 Euro erzielte die Kooperation Imker 
Lauterhofen für die Schulimkerei als Sachspende für eine Bienenbeute mit einem Bienenvolk. Jeweils 200 Euro spendierte der Stammtisch „Mike“ für 
den Kindergarten Maria Goretti, für die Kindertagesstätte St. Gabriel und für eine Krabbelstunde. Die Firmlinge aus dem Pfarrverband Lauterhofen 
übergaben ihren Erlös von 170,14 Euro für das Kinder- und Familienpastoral in Sucre in Bolivien, für Weihbischof Adolfo Bittschi.
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Adventskonzert
Einen musikalischen Ohrenschmaus erlebten die Besucher beim Ad-
ventskonzert am 4. Adventssonntag in der vollbesetzten Pfarrkirche St. 
Michael Lauterhofen.
Prodekan Gerhard Ehrl nannte diese Benefi z-Veranstaltung für die Innen-
renovierung der Pfarrkirche St. Michael, einen Dienst an der Gemein-
schaft. Veranstalter waren die Kirchenverwaltung und der Förderverein 
„Freunde der Pfarrkirche Erzengel Michael“. Der Spendenerlös bei dieser 
Veranstaltung war 1.835,70 Euro. Dazu kam noch der von Josef Fink 
für den Verkauf spendierte und selbsterzeugte Honig sowie selbstgebas-
telten Vogelkästen und Kinderwiegen, die einen Erlös von 165,50 Euro 
erbrachten.

Mitwirkende:
• Orgelbegleitung von Karoline Wolfsteiner
• Kirchenspatzen unter Leitung von Barbara Lautenschlager

• Kirchenchor Lauterhofen
• Männergesangverein Lauterhofen
• Wurschtbachtaler Musikanten
• Deinschwanger Sänger
• Wolfgang Steindl
• Gesangverein Heimatland Traunfeld
• Troubadours
• Katharina Strobl mit Keyboard.

Der Vorsitzende des Fördervereins der Pfarrkirche Erzengel Michael, 
Helmut Benzinger, dankte für die bislang großzügigen Spenden für den 
Förderverein der Kirche.

Staatliche Ehrungen für aktive Feuerwehr-Dienstzeit

Namens des Bayerischen Innenministers Joachim Herrmann verlieh Landrat Gailler an 24 Feuerwehrmänner das Feuerwehrehrenzeichen für 40 
Jahre  aktiven Feuerwehrdienst und an 17 Wehrmänner das Ehrenzeichen für 25 Jahre Dienst.
Ebenfalls für besondere Verdienste im Feuerwehrwesen gab es das Feuerwehr-Ehrenkreuz in Silber des Kreisfeuerwehrverbandes Neumarkt für 
Stefan Häberl, Birgit Aigner und Barbara Christophel. Stefan Häberl war bei der Stützpunktwehr Lauterhofen viele Jahre der Schatzmeister und fun-
giert jetzt als Schriftführer des Feuerwehrvereins. Birgit Aigner ist Gründungsmitglied des First Responder, derzeit stellvertretende Vorsitzende des 
Fördervereins des First Responder und noch im dritten Zug der Feuerwehr aktiv. Barbara Christophel ist ebenfalls seit der ersten Stunde beim First 
Responder wo sie stellvertretende technische Leiterin und für Aus- und Fortbildung zuständig ist.
Die Feuerwehrehrenmedaille in Silber des Kreisfeuerwehrverbandes Neumarkt erhielt Josef Fürst aus Ballertshofen in Würdigung seiner Verdienste 
beim Amt für öffentliche Sicherheit in der Marktverwaltung Lauterhofen.
Landrat Willibald Gailler bescheinigte den Feuerwehrleuten eine „besondere Geisteshaltung“. Die geehrten Einsatzkräfte nannte der Landrat „Vorbil-
der für die  junge Generation“. In seinen Dank schloss Gailler ebenso die Marktgemeinde Lauterhofen für den fi nanziellen Aufwand der technischen 
Ausstattung der Feuerwehren ein.
Von einem „Freudentag“ der Geehrten sprach Bürgermeister Ludwig Lang. „Feuerwehrkräfte mit einer so langen aktiven Zeitspange sind Feuerwehr-
ler mit Leib und Seele“, sagte der Bürgermeister. Lang bescheinigte den Geehrten vorbildlichen Einsatz zu jeder Tages- und Nachtzeit. Für nächstes 
Jahr stellte der Bürgermeister der FF Brunn ein neues Einsatzfahrzeug in Aussicht. Dazu erinnerte Lang an den fi nanziellen Beitrag, den die Ge-
meinde in diesem Jahr für die Feuerwehren geleistet hat, darunter für den Wechsellader, der Anschaffung des neuen Einsatzfahrzeuges für die FF 
Gebertshofen und zum neuen Einsatzfahrzeug des First Responder.
Kreisbrandrat Anton Bögl dankte den Geehrten für ihre geleistete Arbeit. Bögl und rief die Feuerwehrmänner auf, „ihren Helm nicht an den Nagel zu 
hängen“, da eine Anhebung der aktiven Dienstzeit von 63 auf 65 Jahre vorgesehen ist.

40 Jahre aktive Dienstzeit:
FF Brunn: Josef Hierl, Johann Hollweck, Otto Meier, Karl Mertl
FF Deinschwang: Johann Bayerl, Johann Meier, Franz Plank
FF Engelsberg: Richard Fellner,Johann Reindl
FF Gebertshofen: Josef Hiereth, Karl Hiereth, Richard Renner, Josef 
Stich, Karl Hiereth Karl Kiefl , Alois Dirner
FF Pettenhofen: Gerhard Kerschensteiner, Erwin Spitz, Ewald Lang, Vi-
tus Geitner
FF Trautmannshofen: Anton Kraus, Ludwig Köchl, Franz Mühlbauer, 
Franz Polland.

25 Jahre aktive Dienstzeit:
FF Lauterhofen: Stefan Häberl, Andreas Aigner, Stephan Lehmeyer, 
Andreas Treike
FF Brunn: Andreas Guttenberger, Josef Guttenberger, Christian Graf, 
Manfred Kremser
FF Deinschwang: Martin Schottner
FF Gebertshofen: Markus Wolf
FF Pettenhofen: Gerhard Bauer, Thomas Geier
FF Trautmannshofen: Manfred Wolf, Reinhard März
FF Traunfeld: Andreas Lehmeier, Johann Graf, Markus Wittmann.
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Tel.: 0160 / 96 42 75 80
www.zimmerei-dirner.de
Ramertshofen 1
92283 Lauterhofen 

CHRISTIAN

ZIMMEREI & HOLZBAU

- Holzhäuser 
- Dachstühle
- Hallen
- Carports
- Balkone
- Terassen
- Innenausbau
- Altbausanierung
- Dachdeckung
- Planung
- BeratungFax: 09186 / 90 78 37

E-Mail: Info@zimmerei-dirner.de

 Neugestaltung
 Umgestaltung
 Natursteinarbeiten
 Pflasterarbeiten
 Gartenpflege
 Zaunbau
 Teichbau
 usw.

Verkauf von
Rindenmulch und Komposterde

ab Lager Muttenshofen.
Abholung nach telefonischer

Vereinbarung.
Lieferung nach Anfrage.

Muttenshofen 9  •  92283 Lauterhofen
Tel.: 09186 / 90 92 49  •  Mobil: 01 79 / 6 86 12 40

www.hierreth-felser.de

Friseursalon
Monika Meier

Neumarkter Str. 17
92283 Lauterhofen

Telefon (0 91 86) 16 87

Selbstständig arbeitende/n Friseur/in ab sofort 
tages- oder stundenweise gesucht.

Öffnungszeiten
Dienstag - Freitag 8.30 - 17.30 Uhr
Samstag 7.30 - 12.00 Uhr

 
Grafenbuchstraße 1 
92283 Traunfeld 

Tel.: ( 0 91 89) 14 19 
Fax: (0 91 89) 40 95 32 

Mobil: (01 75) 9 83 55 08 

• Malerarbeiten 
• Fassadenarbeiten 
• Raumgestaltung 
• Bodenbeläge 

Maler- & Lackierermeister 

Email: hans-juergen.reif@web.de 
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Spende der FF Gebertshofen
Eine Spende von 410 Euro erhielt der Förderverein des First Responder 
Lauterhofen als Erlös vom Christkindlmarkt der Freiwilligen Feuerwehr 
Gebertshofen mit dem Pfarrgemeinderat Gebertshofen.
Den Betrag übergaben der Vorsitzende der Freiwilligen Feuerwehr, Al-
exander Hiereth, zusammen mit seinem Stellvertreter Christian Dirner 
und als Vertreter des Pfarrgemeinderates Reinhard Stoll und Silvia Witt-
mann an Andreas Aigner und Andreas Öchsl.
Wie Andreas Aigner sagte, wird das Geld zur Anschaffung einer aktiven 
Wärmedecke verwendet. Seit dem Jahr 2010 veranstalten die Freiwillige 
Feuerwehr Gebertshofen zusammen mit dem Pfarrgemeinderat Geberts-
hofen im Feuerwehrhaus einen Christkindlmarkt für soziale Zwecke.

10 Jahre Bioenergiedorf Engelsberg
Seit zehn Jahren leben die Bürger in Engelsberg in einem Bioener-
gie-Dorf.
In dieser Zeit waren bereits über 100 Besuchergruppen im Ort und noch 
immer kommen Interessierte, um sich zu informieren. So besuchte im No-
vember 2016 eine Gruppe berufserfahrener Ingenieure aus Thailand, die 
derzeit in Sulzbach-Rosenberg eine Fortbildung absolvieren, über diese 
„Vergasung“ informiert haben. Bei dieser Gelegenheit gaben Bürgermeis-
ter Ludwig Lang und Willi Locker als „Hausmeister“ und Leiter des ge-
meindlichen Bauhofes einen Rückblick über diese Energieautarkie.

Wie Willi Locker berichtete wurde im Jahr 2006 in Eigenregie ein Nahwär-
menetz aufgebaut, in das die Wärme des eigenen Heizwerks seit No-
vember 2006 eingespeist wird. Zusätzlich erzeugt seit Mitte Dezember 
2011 eine neue Anlage mittels eines Holzvergasers Strom, der in das 
öffentliche Netz fl ießt. Damit beschreitet Engelsberg als eine der ersten 
Gemeinden in Deutschland diesen Weg, wie Locker berichtete.
Die Engelsberger Bürger ziehen an einem Strang, wenn es darum geht, auf 
regenerative Energien umzusteigen, berichtete Bürgermeister Lang. Schon 
im Jahr 2003 fasste der Marktrat dazu die notwendigen Beschlüsse.
Zur Realisierung des Projekts bauten die Bürger in den Jahren 2005 und 
2006 in rund 5000 freiwilligen Arbeitsstunden ein 1500 Meter langes 
Nähwärmesystem, an das 27 der 30 Häuser im Ort angeschlossen sind. 
Damit wurde Engelsberg als eines der ersten Bioenergiedörfer Deutsch-
lands mit dem E.ON-Umweltpreis, dem Preis „Dorfvital“ und dem Preis 
„zukunftsfähige Landnutzung“ ausgezeichnet.

Im Dezember 2011 erweiterten die Engelsberger ihre Versorgung um eine 
Holz-Kraft-Anlage. Darin wird aus naturbelassenen Waldhackschnitzeln 
Holzgas gewonnen, aus dem in einem Blockheizkraftwerk Strom und 
Wärme erzeugt wird.
Über ihren Weg zur eigenständigen Energieversorgung informieren die 
Engelsberger an jedem ersten Freitag im Monat ab 17 Uhr. Denn es gibt 
viele Gemeinden, in denen der Rohstoff Holz ausreichend zur Verfügung 
steht und die den gleichen Weg einschlagen möchten. Informationen 
dazu gibt es im Bauhof Lauterhofen bei Willi Locker.

Pateneinheit der Gemeinde 
Lauterhofen im Einsatz

Im weihnachtlichen Schriftverkehr zwischen Egon Weikert (RSK Lauter-
hofen) mit dem Kontingent „RESOLUT SUPPORT 07“ in Mazar-e Sharif 
(Afghanistan) wünschte der Kompaniefeldwebel Oberstabsfeldwebel H.-
P. Wolff allen in der Heimat und vor allem den Angehörigen der RSK 
Lauterhofen ein „…gesegnetes, friedvolles, ruhiges und wunderbares 
Weihnachtsfest unter den gütigen Augen unseres Herrn…“.
Im Schreiben des Kommandeurs Oberstleutnant A. Kolb ist das Ziel, dass er 
alle seine Jungs und Mädels Ende März wieder gesund in die Heimat bringt!
Es wird versucht, auf diesem Wege den Kontakt und die Unterstützung 
der Kameraden/innen in Afghanistan aufrecht zu erhalten! Die Patenein-
heit der RSK Lauterhofen ist Anfang November wieder nach Afghanistan 
verlegt worden.

Begleitetes Wohnen zu Hause

Begleitetes Wohnen zu Hause sucht
ehrenamtliche Helfer
Für das Projekt „Begleitetes Wohnen zu Hause im 
Markt Lauterhofen“ suchen wir noch ehrenamtliche 
Helfer.
Sie werden Senioren in der Gemeinde Lauterhofen 
zu Hause unterstützen. 
Ihre Tätigkeit besteht hauptsächlich in Besuchsdiensten und Erledigung 
kleiner Handreichungen. Weiterführende Tätigkeitsangebote Ihrerseits 
können auf Wunsch individuell vereinbart werden. 
Sie erhalten eine Aufwandsentschädigung.

Voraussetzungen:
Wir erwarten keinerlei berufl iche Erfahrung in einem sozialen Bereich, 
Sie erhalten diesbezüglich die nötige Schulung. Diese umfasst wahlweise 
drei ganze Tage oder sechs Abendtermine. Anschließend erhalten Sie 
eine Teilnahmebestätigung.
Termine für 2017 sind:
11.03., 18.03. und 01.04. jeweils von 08.30 Uhr bis 16.30 Uhr oder
15.02., 20.02., 06.03., 08.03., 15.03. und 20.03. jeweils von 16.30 Uhr bis 
20.30 Uhr (Termine und Zeiten können mit den Teilnehmern noch indivi-
duell angepasst werden.)
Sie sind interessiert, dann melden Sie sich bitte bei:
Ruth Krieger (09186) 9 31 00 oder (09186) 1 79-301
ruth.krieger@lauterhofen.de  oder  ruth.krieger@regens-wagner.de
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PLANUNGSBÜRO
FELSER Jürgen
Staatlich geprüfter Bautechniker mit ZQualVBau
--- Nachweisberechtigter für Standsicherheit ---

Bauplanung
Eingabeplanung

Bojerstraße 7 92283 Lauterhofen
Tel.: 09186/90 99 46 Mobil: 0170/9 32 65 50
Fax: 09186/90 93 33 E-Mail: Juergen.Felser@web.de

www.BAUPLANUNGin3D.de

3D-Visuell

täglich frisches aus der heißen Theke
 • Schnitzel • Grillhals • Fleischküchle
 • Leberkäs • Grillbauch • Gekochter Bauch
 • Rippchen • Cordon bleu • Hähnchenschlegel
 • Schaschlik • Bratwürstchen

Bei uns wird noch selbst geschlachtetBei uns wird noch selbst geschlachtet
und die Wurst täglich frisch produziert.und die Wurst täglich frisch produziert.

Öffnungszeiten:
 Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag durchgehend von 7.00 Uhr bis 18.00 Uhr
 Mittwoch- und Samstag von 7.00 Uhr bis 12.15 Uhr

Auf Ihren Besuch freut sich das Team der Metzgerei FeiglQ
ualität und Frische aus Meisterh

and

Fleisch- und Wurstspezialitäten
Lauterachstraße 67
92283 Lauterhofen
Tel.: 09186 - 5 21

metzgereifeigl@t-online.de

www.metzgereifeigl.de

Erfahrung
und Qualität



16 Mitteilungsblatt Markt Lauterhofen  –  Februar 2017

Grundschule und Mittelschule Lauterhofen

Spaß am Vorlesen
Auch in diesem Jahr fand wieder tra-
ditionell in der Vorweihnachtszeit der 
Schulentscheid für den bundesweiten Vorlesewettbewerb statt. Anna 
Nibler setzte sich als beste Leserin durch und wird die Mittelschule Lau-
terhofen beim weiterführenden Regionalentscheid in Neumarkt vertreten. 
Als ersten Preis erhielt sie das Buch „Das abenteuerliche Leben des Dra-
chen Meris“ von Ursula Wolter. 

Zwölf Schüler der 6. Klasse zeigten ihr Können zunächst an ihrer selbst 
ausgewählten Lieblingsgeschichte. Die Lesefreude und Motivation über-
zeugte die Fach-Jury, die sich aus Schulleiter Bernhard Dürr, der Bü-
chereileiterin und Vorsitzenden der KAG (Kreisarbeitsgemeinschaft der 
Büchereien) Frau Christine Ehrnsperger und der langjährigen Bücher-
eimitarbeiterin Frau Helga Madre zusammensetzte. Der Jury wurde ein 
kurzweiliges und abwechslungsreiches Leseprogramm geboten: Von 
spannenden bis sehr unterhaltsamen Textauszügen war für jeden Zu-
hörer etwas dabei. In einer zweiten Runde mussten sich die Leser dem 
unbekannten Buch „Herr der Diebe“ von Cornelia Funke stellen. In beiden 
Durchgängen bewertete die Jury die Sicherheit beim Lesen und achtete 
auf eine deutliche Aussprache sowie eine sinngemäße Betonung beim 
Lesevortrag. Am Ende wurden die Punkte der Juroren addiert und der 
Gewinner ermittelt. Die Teilnehmer lieferten sich einen spannenden Le-
sewettstreit.

Stolz auf ihre bemerkenswerte Leseleistung können auch die übrigen 
Teilnehmer sein, denn wer liest, gewinnt immer. Die Schüler wurden für 
ihren Einsatz wieder mit einer Urkunde belohnt.

Come with ME!
Dieser Aufforderung leisteten die Schüler der Klassen R7 und M7 der 
Schule Lauterhofen gerne Folge, denn es ging darum, unter der sach-
verständigen Anleitung von 4 Auszubildenden der Firma Dehn & Söhne 
erste Bekanntschaft mit den Gewerken der Metallindustrie (ME) und der 
Elektroindustrie (ME) zu machen.
„Learning by doing“ war hier die Devise, und so bestand die Aufgabe dar-
in, im Laufe eines Unterrichtstages die Anfertigung eines Tischventilators 
zu planen und umzusetzen. Dazu wurde die Klasse in zwei Gruppen ein-
geteilt: eine Gruppe befasste sich zuerst mit dem Schwerpunkt Elektro, 

während die andere Gruppe mit mechanischen Tätigkeiten beschäftigt 
war. Danach wurde getauscht. Die Endmontage erfolgte gemeinsam un-
ter der Anleitung der Azubis. Während des Vormittags machten sich dem-
entsprechend alle Schüler mit Lötkolben und Lötzinn vertraut, experimen-
tierten mit einem Draht und dem Lötwerkzeug, bauten ein Metallgehäuse 
aus Blech, befestigten Motor und Stellwiderstand und konnten dann am 
Ende des Tages ihren Tischventilator auf seine Funktionsfähigkeit prü-
fen: Tatsächlich, alle Ventilatoren brummten und ließen sich sogar nach 
Stärke regeln.

Das Come-with-ME-Projekt, das mittlerweile fest zum Jahresprogramm 
der 7. Klassen gehört, gibt in mehrerlei Hinsicht erste Orientierungshilfen 
für den Berufsweg: Es hilft nicht nur dabei, im Bereich Metall-Elektro ei-
nen ersten Eindruck zu gewinnen, sondern es ermöglicht den Schülern 
auch, direkt mit Auszubildenden in den Berufen der Metall-Elektrobran-
che in Kontakt zu treten und die für sie relevanten Fragen zu stellen. Die 
Auszubildenden, deren eigene Schulzeit noch nicht so lange zurückliegt, 
sorgen für eine freundliche Arbeitsatmosphäre, in der die 7. Klassler 
begeistert schleifen, montieren und gegebenenfalls auch ohne jegliche 
Scheu nachfragen. 
Das Come with ME-Projekt, das auf eine Initiative der bayerischen Me-
tall- und Elektro-Arbeitgeber bayme vbm zurückgeht und bereits zum 
fünften Mal in Lauterhofen durchgeführt wird, fördert die langfristige 
Zusammenarbeit zwischen Unternehmen der Branche und Mittel- und 
Realschulen, mit dem Ziel, den Fachkräftenachwuchs zu sichern. Dabei 
sollen in erster Linie bei den Schülern Interesse für Technik geweckt und 
das Bewusstsein für Chancen und Anforderungen einer Ausbildung in der 
Metall/Elektroindustrie gestärkt werden.
Dass dies dem Projekt gelingt, ist offensichtlich, denn wie jedes Jahr 
freute sich die Schule darüber, auch diesmal wieder unter den Auszubil-
denden bei Dehn & Söhne einen Schulabsolventen vergangener Jahre 
vorzufi nden, der nun selbst für einen Tag in seinem neuen Fachgebiet die 
Lauterhofener Schüler unterrichtete.

Kindergarten St. Gabriel

Dank der Spende der Sparkasse Neumarkt von 
800,- € im Herbst letzten Jahres konnten wir 
unsere Spielgeräte im Garten mit zwei schönen 
Weidenhäuschen erweitern. Tolle neue Plätze 
zum Verstecken,Verweilen und Spielen.
Durch die Spende der Firma Spies Sägewerk mit Schnittholz konnten die 
Kinder ihren  Eltern ein tolles Weihnachtsgeschenk gestalten.
Mit einer weiteren großzügigen Spende von 500,- € möchten wir uns im 
Namen der Kinder bei der Firma Trollius bedanken. Davon möchten wir 
vielleicht unsere großen Bausteinpolster um ein paar Neue erweitern.
Beschenkt wurden wir außerdem von „Mikes Stammtisch“ mit zwei neuen 
CD-Rekordern. Mit dabei waren auch gleich Musik-CD‘s mit vielen tollen 
Sing- und Kinderlieder.
Viele verschiedene Bilder- und Geschichtenbücher waren die Spende 
von Familie Kuhn.
Ein herzliches Vergelt‘s Gott an alle Spendern. Es konnten und können 
einige unserer Wünsche in Erfüllung gehen.
Zu guter Letzt bedanken wir uns bei allen, die uns in irgendeiner Art und 
Weise unterstützen. Ob mit fl eißiger Hand oder materiellen Dingen.
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Metzger, Koch oder Bäcker?
Eine Entscheidung trafen die Kinder im Vorfeld: Welcher Beruf hiervon 
interessiert mich am Meisten und welchen Betrieb möchte ich dazu ge-
nauer unter die Lupe nehmen?
So hatten die Kinder die Möglichkeit, entweder mit auf Besichtigungs-
tour zur Metzgerei Nibler, der Küche in der Regens Wagner-Einrichtung 
oder deren Bäckerei zu gehen. Ganz gespannt und interessiert folgten 
die Kinder den Erklärungen zu den vielen verschiedenen Geräten und 
Maschinen. Natürlich durfte auch fl eißig mit Hand angelegt werden, ob 
beim Bratwürstl produzieren, Nudeln mit Soße kochen oder Plätzchen 
backen. Dass es schmeckt, konnte gleich im Anschluss probiert werden.

Vielen herzlichen Dank an Familie Niebler und Herrn Seitz mit seinen Kol-
legen/innen für die aufregenden Stunden, den Einblick in diesen Berufen 
und der aufgebrachten Zeit.

Kindergarten Maria Goretti

Projektarbeit ist angesagt!
Die Vorschulkinder haben sich in den letzten 
Wochen intensiv mit dem Projekt „Fahrzeuge“ 
beschäftigt. Dazu unternahmen sie auch Ex-
kursionen um das Thema vor Ort zu vertiefen.
Beim Besuch in der Autowerkstatt der Firma Lachner erfuhren die Kinder 
welche Maschinen zum Reparieren der kaputten Autos nötig sind. Die 
Hebebühne wurde genau unter die Lupe genommen.
Der nächste Erkundungsbesuch ging zur Familie Weber in die Lamper-
tistrasse. Die großen landwirtschaftlichen Maschinen ließen die Kinder 
dann staunen. Sie durften die großen Traktoren natürlich auch von oben 
und innen betrachten.
Wir bedanken uns ganz herzlich bei der Fa. Lachner und Fam. Weber für 
die Zeit die sie uns gewidmet haben.
Im Kindergarten haben die Kinder dann aus unterschiedlichen Materialien 
ihrer Fantasie freien Lauf lassen können und eigene Fahrzeuge gebastelt.
Auch die Allrounder haben ein sehr spannendes Projekt. Sie sind zu Wel-
tenbummler geworden. Jeden Mittwochnachmittag reisen sie in ein ande-
res Land und lernen die verschiedenen Kulturen kennen. Afrika war die 
letzte Station und was ist typisch für das Land? Die Trommelmusik. Zur 
Trommelstunde wurde dann Katharina Strobl aus Brunn eingeladen und 
mit Kindergarten eigenen Trommeln dann Musik gemacht. Und weil das 
Wetter ja bei uns auch eisig ist, wird als nächstes die Antarktis angesteuert.

Schneevergnügen pur!
Die Naturkinder „Ameisenbande“ genießen die Schneemengen in vollen Zü-
gen. Endlich Schlittenfahren am Ameisengelände. Die Kinder wurden den 
ganzen Vormittag trotz eisigen Windes nicht müde den Hügel immer wieder 
rauf zu klettern und mit Rutscher oder Tischdecken wieder hinunter zu sau-
sen. Mit vereinten Kräften wurde eine „Schneerettungswache“ geschaufelt.
Da wir uns mit dem Thema „Vögel im Winter“ beschäftigen lag es nahe 
selber Vogelfutter herzu stellen. Wir haben es im Wald aufgehängt und 
können so die Vögel beobachten.
Eine neue Errungenschaft wurde bei der Weihnachtsfeier der Ameisen 
auch eingeweiht, ein Dreibein-Feuerkessel.

Danke!
Unser Dank geht für die Spende von 200 Euro an Mike`s Stammtisch. 
Wir werden das Geld für die Anschaffung neuer Regenbogenbausteine 
verwenden.
Herzlichen Dank an die Firma Trollius, für die großzügige Spende von 
500 Euro.
Ganz großen Dank geht an die Familie Bösl, die es uns ermöglichte un-
sere Stodlweihnacht in ihrer Scheune zu feiern. Vielen Dank für das Aus-
räumen und Platzmachen.
Familie Lehmeier Schlögelmühle hat uns mit einem ganzen Fuder Stroh 
ausgeholfen, um eine wirklich schöne Atmosphäre herzustellen. Vielen 
Dank für diese Mühe. Die Firma Regensburger hat für die Vorschulkinder 
die Hefte für die Verkehrserziehung gesponsert. Vielen Dank auch dafür.

Winterfreuden in Traunfeld

Die nächtlichen Minustemperaturen von bis zu 20° Grad haben die 
Traunfelder in den Tagen nach Neujahr genutzt um die Pfl asterfl äche 
am Gänsanger in eine Eisfl äche zu verwandeln. Die Eltern legten eine 
Folie aus und fl uteten die Fläche mit Wasser. Insgesamt dreimal wieder-
holten sie den Vorgang bis eine nahezu perfekt glatte und bis zu 15cm 
dicke Eisschicht entstand. Die Freude der zahlreichen Kinder, auch aus 
den Nachbardörfern, war groß als doch noch in den letzten Ferientagen 
Schlittschuh gelaufen werden konnten. Schutz vor der Kälte suchten die 
Eltern in der Hütte, wo sie bei Tee und Glühwein sich gerne unterhielten.

Bayerisches Rotes Kreuz
BRK-Kreisverband Neumarkt
Halbjahresprogramm 2017 der Fachstelle für pfl egende
Angehörige des Roten Kreuzes
Neustart: Cafe-Pause für Angehörige eines Demenzerkrankten
Ein Angebot für Angehörige eines Demenzerkrankten
Einmal im Monat möchte die Fachstelle für Pfl ege und Demenz Angehö-
rigen die Möglichkeit bieten sich in lockerer Runde untereinander auszu-
tauschen, aber auch Raum bieten für konkrete Fragen.
Es werden unterschiedliche Themen festgesetzt und die erste Cafe-Pau-
se steht unter dem Motto: „Was möchte ich über die neue Pfl egereform 
wissen?“
Parallel dazu fi ndet unsere Betreuungsgruppe statt und somit besteht die 
Möglichkeit der Betreuung ihres Angehörigen (nach vorheriger Absprache).
Die erste Cafe-Pause fi ndet am Donnerstag, den 9. Februar beginnend 
um 14.00 Uhr statt. 
Geplante Termine : 9. März, 20. April, 18. Mai, 22. Juni 
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Meine Stärke – meine Grenzen
Monatlich stattfi ndender Stammtisch für Ehepartner eines Demen-
zerkrankten.
Monatlich stattfi ndende allgemeine Angehörigengruppe.
In der Ähnlichkeit der Erfahrung liegt die besondere und entlastende Kraft 
einer Gesprächsrunde. Termine über die Fachstelle oder Presse.

Betreuungsgruppen für Demenzerkrankte - eine besondere Form 
der Entlasung
Betreuungsgruppen bieten Angehörigen eine planbare Entlastung mit 
dem Ziel  gemeinsam mit den „Gästen“ einige heitere Stunden in geselli-
ger Runde zu verbringen. Förderung der Kommunikation sowie Stärkung 
der individuellen Fähigkeiten und Kompetenzen jedes „Gastes“.

Jeden Dienstag 
Zur Entlastung der Angehörigen von 10.00 Uhr bis 14.00 Uhr im Rot-
Kreuz-Haus in Neumarkt. Auch mit Abholdienst.
Jeden Mittwoch 
Zur Entlastung der Angehörigen von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr im Rot-
Kreuz-Haus in Berching.Auch mit Abholdienst.
Jeden Donnerstag
Gruppe für Demenzerkrankte mit und ohne Ehepartner von 14.00 bis 
18.00 Uhr im Rot-Kreuz-Haus in Neumarkt
Anmeldung/ Ansprechpartner:
Fachstelle für pfl egende Angehörige bei Pfl ege und Demenz 
Frau Eva- Maria Fruth
BRK Kreisverband, 92318 Neumarkt
Telefon (09181) 4 83-41

Blutspenderehrung für den Raum Neumarkt
Bereits am 30. November 2016 fand im Gasthaus Gruber in Brunn die Blutspenderehrung für den Raum Neumarkt statt.
BRK-Kreisgeschäftsführer Klaus Zimmermann und Zweiter Bürgermeister Reinhard Meier begrüßten die Spenderinnen und Spender und dankten 
Ihnen. Besonderer Dank ging an die ehrenamtlichen Helfer.
Die Urkunden und die Goldenen Ehrennadeln wurden durch BRK-Kreisvorsitzenden Altlandrat Albert Löhner und BRK-Kreisgeschäftsführer Klaus 
Zimmermann an die Blutspenderinnen und Blutspender überreicht.

20 Jahre Basar Lauterhofen

Herzliche Einladung zum 20-jährigen Ju-
biläum des Kleider- und Spielzeugbasars 
Lauterhofen.
Seit 1997 fi ndet jährlich 2mal der Kleider- 
und Spielzeugbasar statt. Der ehrenamt-
lich erwirtschaftete Erlös wird von Beginn 
an in gewohnter Tradition meist ansässi-
gen Vereinen bedarfsorientiert gespendet. 
Dabei ist in den 20 Jahren eine erfreuliche 
Spendensumme von insgesamt ca. 30 
000 € zusammengekommen.
Dies ist jedoch nur durch die tatkräftige und freiwillige Mitarbeit von ca. 40 
Frauen und 15 Männern bei jedem Basar möglich.
Auf diesem Weg für die großartige Unterstützung aller Helfer „recht 
herzlichen Dank“.

Nach 15 erfolgreichen Jahren ziehen sich nun die langjährigen Organi-
satorinnen Andrea Mertl und Petra Geitner zurück. Ihnen ein herzliches 
„Vergelt´s Gott“, für Ihr ehrenamtliches Engagement und die damit ver-
bundene Weiterentwicklung und Durchführung der Basare.
Der 40. Kleider- und Spielzeugbasar für Sommer- und Übergangsbeklei-
dung (Gr. 50 - 188) fi ndet am Sa., 11.03.2017 von 14.00 - 16.00 Uhr in der 
Schulturnhalle Lauterhofen (Schulstr. 9) statt. Es gibt für Sie fast alles 
rund ums Kind – außerdem Kaffee, Getränke und hausgemachten Kuchen.
Zum 20-jährigen Bestehen werden zudem auch Spaß für Groß und Klein, 
kleinere Attraktionen und ein Rate Quiz angeboten.
Wer seine Sachen verkaufen möchte, kann sich am Freitag, 24.02.2017 
von 15.00 - 16.00 Uhr eine Verkäufernummer im Pfarrheim St. Raphael 
abholen (bitte unteren Eingang nutzen).
Infos gibt es unter www.basar-lauterhofen.de oder bei Sonja Springs, un-
ter Tel. (09186) 9 07 71 30 und Eileen Hanke, unter Tel. (09186) 90 78 16

Firma Meier ehrt Mitarbeiter
Bei der Jahresabschlussfeier der Firma Beton Meier haben die Fir-
menchefs Josef Meier und  Martin Meier Mitarbeiter für langjährige 
Betriebstreue geehrt. Die Geschäftsführer sprachen von einem in 
diesem Jahr positiven Geschäftsjahr wofür sie die Belegschaft für 
ihren überdurchschnittlichen Einsatz und ihr hohes Engagement 
dankten. „Die Herausforderungen dieses Jahres wurden hervorra-
gend gemeistert“, sagte Firmenchef Josef Meier.
Für 40 Jahre: Betriebszugehörigkeit wurde Josef Niebler geehrt.
Für 25 Jahre: Andreas Fischer, Josef Meier, Reinhold Mertl und 
Andreas Treike sowie Joachim Valta.
Für 10 Jahre: Robert Böhm, Jürgen Schaller und Werner Übelacker.
Bei den Meier Betonwerken in Lauterhofen sind derzeit 284 Perso-
nen beschäftigt.
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Sorgenfrei leben im Alter 
in unseren Seniorenheimen 

„Rudolf Scharrer“ 
Burgthanner Str. 99 

90559 Burgthann – Mimberg 
Tel. 0 91 83 / 9 14 – 0

email: awo-rudolf-scharrer-heim@awo-nuer-land.de
www.awo-nuer-land.de/rudolf-scharrer-heim 

„Faberschloß“
Dürrenhembacher Str. 15 
90592 Schwarzenbruck 
Tel. 0 91 28 / 92 53 - 0 

eMail: awo-heim-faberschloss-1@awo-nuer-land.de
www.awo-nuer-land.de/faberschloss 

Auch Kurzzeit-
und Verhinderungspflege!

Besuchen Sie uns - wir nehmen 
uns gerne Zeit für Sie! 

www.geitner-gala-bau.de
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Tag Zeit Veranstaltung Ort
05.02. 14.00 Pfarrversammlung der Filialgemeinde Deinschwang Vereinsheim Deinschw.
06.02. 19.00 Gemütl. Beisammensein mit Gedichten und Liedern (Kath. Frauenkreis lädt ein) Pfarrheim Lauterhofen
10.02. 19.30 KDFB-Frauenfasching Gasthaus Schraml
14.02. 15.00 Bibelnachmittag mit Pfarrer Helmut Gerstner Stoametzger, Lauterhofen
18.02. 19.00 Kolping-Fasching Pfarrheim Lauterhofen
19.02. 10.00 Kleinkindergottesdienst Mariahilfkapelle
19.02. 14.00 Kolping-Kinderfasching Pfarrheim Lauterhofen
21.02. 19.30 Bibelabend „Der eine Leib und die vielen Glieder“. Ref. Pfarrer Gerhard Ehrl Karlshof
22.02. 19.45 Vortrag „Evang.-katholisch. Was uns verbindet und was uns trennt“ (Ch. Schrödl) Pfarrhof Traunfeld
26.02. 8.00 Evang. Gottesdienst Mariahilfkap. Lauterhofen
03.03. 19.00 Ökumenischer Weltgebetstag der Frauen Lth. / Eismannsb. / Trautm.
05.03. 40stündiges Gebet Alle Kirchen
06.03. 19.30 „Patientenverfügung, Betreuungsrecht, Vorsorgevollmacht“ mit B. Schinner (KDFB) Gasthaus Schraml
12.03. 13.30 Seniorennachmittag der Pfarrei Traunfeld Schützenhaus Traunfeld
14.03. 15.00 Bibelstunde zum Johannesevangelium mit Pfarrer Helmut Gerstner Stoametzger, Lauterh.
14.03. 19.30 Bibelabend „Die Anrechnung des Glaubens“. Ref. Pfarrer Gerhard Ehrl Karlshof
19.03. 10.00 Kinderkirche Pfarrheim Lauterhofen
19.03. 10.00 Kinderkirche Pfarrheim Lauterhofen
19.03. 14.00 Seniorennachmittag der Pfarrei Lauterhofen Pfarrheim Lauterhofen
22.03. 19.00 Vortrag „Wie d´ Leit früher glebt und gred hom“. Ref. Konrad Kögler Pfarrheim Lauterhofen

25.03. u. 
26.03.

Familiengottesdienst zum 4. Fastensonntag Alle Kirchen

26.03. 8.00 Evang. Gottesdienst Mariahilfkap. Lauterhofen
26.03. 13.30 MMC-Jahresfest: Weiheerneuerung, Neuaufnahmen Mariahilfkapelle
26.03. 14.30 Glaskreuze-Basteln der Firmlinge Pfarrheim Lauterhofen
26.03. 19.00 Benefi zkonzert mit versch. Chören und Musikgruppen zugunsten des Glockenstuhls Pfarrkirche Trautmannsh.
27.03. 18.00 Palmbüschel-Binden (Frauenkreis Lauterhofen) Pfarrheim Lauterhofen
28.03. 8.30 KDFB-Frauenfrühstück mit Vortrag „Meine inneren Kraftquellen“ Gasthaus Schraml
01.04. 19.30 Helferfest der Pfarrei Lauterhofen Pfarrheim Lauterhofen
03.04. 13.30-

16.30
Religiöser Bildungsnachmittag. Ref. Martha Gottschalk (Kath. Frauenkreis) Pfarrheim Lauterhofen

Informationstag

17.02.2017, 18:00 Uhr

18.03.2017, 10:00 Uhr

Deininger Weg 82
92318 Neumarkt i.d.OPf. 

www.technikerschule.bayern

Wir entwickeln 
Zukunft
smart

S t a a t l i c h e
W i r t s c h a f t s s c h u le 
N e u m a r k t  i . d . O P f .

Ein Kooperationsmodell der Mittelschule West und der Staatlichen Berufsschule Neumarkt i.d.OPf.

Informationsabende:

    Di. 21.02.2017 und Do. 09.03.2017 

    jeweils 19:00 Uhr

    Samstag, 18.03.2017  

    10:00 - 13:00 Uhr

Veranstaltungen im Pfarrverband Lauterhofen

Angaben ohne Gewähr!
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Evangelische Jugend im 
Dekanatsbezirk Neumarkt

Hallo liebe Leute, ob „groß oder klein“, 
hier gibt es die nächsten Termine zu Veranstaltungen für Kinder, Jugend-
liche und Erwachsene, die gerne mit anderen unterwegs sind, Gemein-
schaft und Spaß haben und dabei etwas erleben und lernen möchten.
Eine Fahrt zum 36. Deutschen Evangelischen Kirchentag vom 24. -
28. Mai nach Berlin mit dem gemeinsamen Abschlussgottesdienst 
am 28. Mai auf der Elbwiese in Wittenberg gibt es für Jung und Alt. Der 
Kirchentag steht unter dem Motto „Du siehst mich“ (1.Mos.16, 13). Wir 
werden von Neumarkt aus nach Berlin und zum Abschlussgottesdienst 
mit einem Reisebus fahren. Alle, ob jung oder alt, ob als Familie oder 
Einzelperson (ab 16 Jahren), sind zur Kirchentagsfahrt eingeladen und 
einen Blick über die eigene Kirchturmspitze zu bekommen. Hier gibt es 
die Chance „aufzutanken“ und für sich viele Impulse aus dem vielfälti-
gen Programm mitzunehmen. Weitere Infos zum Kirchentag gibt es unter 
www.kirchentag.de und www.ejdnm.de. Anmeldeschluss: 17. 02. 2017! 
Anmeldungen dazu gibt es ab sofort bei der Evang. Jugend im Deka-
natsbezirk Neumarkt sowie in den Pfarrämtern aller Kirchengemein-
den des Dekanatsbezirks und zum Download unter www.ejdnm.de!
Die Jugendwochenendfreizeit für 13 - 17-Jährige in Grafenbuch
fi ndet vom 24. - 26. März statt. Wer Spaß, Spannung, Überraschung, Acti-
on und eine gute Gemeinschaft mit Gleichaltrigen erleben möchte, ist hier 
genau richtig! Anmeldeschluss ist Montag, 27. Februar 2017. Der Preis 
beträgt 55,-- €.

Zur Kinder-Osterfreizeit für 7 - 10-Jährige ins Jugendhaus Grafenbuch 
bei Lauterhofen lädt die Evang. Jugend vom 09. bis 13. April ein. Basteln, 
Fußball, Spiele, spannende biblische Geschichten und Abenteuer erwar-
ten  Euch! Anmeldeschluss: 9. März. Der Preis beträgt 96,-- €, für jedes 
weitere Geschwisterkind 86,-- €. Anmeldungen dazu gibt es ab sofort bei 
der Evang. Jugend im Dekanatsbezirk Neumarkt!

Infos u. Anmeldungen zu allen Veranstaltungen gibt es in der Geschäfts-
stelle der Evang. Jugend im Dekanatsbezirk Neumarkt bei Dekanatsju-
gendreferentin Ruth Bernreiter, Kapuzinerstr. 4, 92318 Neumarkt, Tel. u. 
Faxnummer s. Homepage, E-Mail: info@ejdnm.de, www.ejdnm.de, Han-
dy: (0160) 6 04 59 45. Die neue Telefonnummer wird auf der Home-
page der Evang. Jugend veröffentlicht.

Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V.

Kriegsgräberreisen 2017 für die Oberpfalz
08.04.-14.04.    Busrundreise Südfrankreich                               790,- € 
Besuch der Soldatenfriedhöfe Frejus, Berneuil und Lyon/Dagneux. Rei-
se-route: Pavia, Monaco, Grasse, Les Baux, Ste.-Marie-de-la-Mere, Ai-
gues Mortes, Carcassone, Bordeux, Oradour, Lyon, Genf.  

03.06.-11.06.    Jugendprojektfahrt Berlin-Usedom-Stettin
Oberpfälzisch-polnische Jugendbegegnung für 15 - 20Jährige ca. 250,- €

03.06.-11.06.    Busrundreise Normandie und Picardie              890,- €
Besuch der Soldatenfriedhöfe Lisieux, Champigny-St.-Andre, La Cambe, 
Orglandes, Marigny, Mont-d‘Huisnes, Bourdon, St. Laurent-Blangy, Lens. 
Reiseroute: Metz, Lisieux, Falaise, Mont-St.-Michel, St. Lo, Caen, Lan-
dungsküste, Honfl eur, Amiens, Arras, Reims, Metz.

03.08.-06.08.    Busreise Gardasee-Verona-Piavetal                  350,- €
Besuch der Soldatenfriedhöfe Costermano/Gardasee und Quero. Teil-
nahme an der Gedenkfeier „50 Jahre deutscher Soldatenfriedhof Coster-
mano“. Ausfl ug zum Monte Grappa. Hotelstandort in Soave. 

19.08.-26.08.    Bus-/Schiffsreise England-Schottland   1.090,- €   
Besuch des Soldatenfriedhofs Cannock Chase. Reiseroute: Cakais, Do-
ver, Canterbury, Cambridge, Coventry, Liverpool, Gretna Green, Stirling, 
Loch Ness, River-Spey-Tal, Perth, Edinburgh, Newcastle, Amsterdam. 
Teilnahme am „Royal Edinburgh Tattoo“, dem größten und schönsten Mi-
litärmusikfest der Welt.

30.09.-07.10.    Busrundreise Ungarn                                            650,- €
Besuch der Soldatenfriedhöfe Böhönye, Pecs, Debrecen, Budapest, Ves-
zprem, Szekesfehervar. Reiseroute: Sopron, Sümeg, Kaposvar, Pecs, 
Mohacs, Szeged, Opusztaszer, Hódmezővásárhelykutasipuszta, De-
brecen, Hortobagy, Budapest, Tihany/Balaton, Veszprem, Stuhlweißen-
burg.

Reiseteilnahme für jedermann! Besuch der Soldatenfriedhöfe nach Teil-
nehmerwünschen! Kontakt/Information: Volksbund Deutsche Kriegsgrä-
berfürsorge e.V., Stobäusplatz 3, 93047 Regensburg, Tel. (0941) 5 53 95, 
E-Mail: bv-oberpfalz@volksbund.de oder auf www.volksbund-oberpfalz.de
Änderungen vorbehalten!

Imkerverein Traunfeld – Ehrungen
Hohe Auszeichnungen gab es anlässlich des Ambrosiustages (07. 
Dezember) dem Schutzpatron der Imker - für langjährige verdiente 
Funktionäre des Imkerverein Traunfeld.
„In dankbarer Anerkennung für hervorragende Verdienste um die  
Bienenzucht und treuer Verbundenheit zum Verband“ wurde Willi 
Fuchs zum Ehrenvorsitzenden des Imkervereins Traunfeld ernannt. 
Zudem erhielt Fuchs die Ehrennadel des Deutschen Imkerverbandes 
in Gold. Außerdem ehrte der  Vereinsvorsitzende Markus Bösl sei-
nen Vorgänger mit einem Bierkrug mit Vereinslogo. Willi Fuchs war 
seit der Gründung des Vereins im Jahr 1979 bis Frühjahr 2016 der 
Vorsitzende. Zudem war Fuchs ehemals erster- und  zweiter Kreis-
vorsitzender und ist heute noch Imkerpate. Der Geehrte konnte sich 
noch gut erinnern, als der Verein am 13. Februar 1979 mit 13 Grün-
dungsmitgliedern, darunter sieben aktiven Imkern als 13. Ortsverein 
im Landkreis Neumarkt auf Initiative des damaligen Kreisvorsitzen-
den Josef Petersilka im Gasthaus Pinzel gegründet wurde.
Weitere drei Mitglieder – Josef Meier aus Ballertshofen, Xaver Fruth und Josef Weber beide aus Lauterhofen - erhielten die Auszeichnung des Vereins 
zum Ehrenmitglied. Allen Geehrten gratulierte die Kreisvorsitzende, Professor Dr. Christa Olbrich.
Josef Meier aus Ballertshofen ist seit über 50 Jahren aktiver Imker und war langjähriger stellvertretender Vorsitzender des Imkervereins in Traunfeld, 
wofür er, neben seiner Auszeichnung zum Ehrenmitglied noch die Ehrennadel des Verbandes in Gold erhielt.
Xaver Fruth aus Lauterhofen, der seit 36 Jahre aktiver Imker ist und 28 Jahre Schatzmeister des Vereins war, bekam zum Ehrenmitglied noch die silberne 
Ehrennadel des Verbandes. Fruth ist heute noch Imker-Pate. Vor seinem Eintritt in den Imkerverein Traunfeld war Fruth bereits Mitglied im Imkerverein Kastl.
Josef Weber aus Lauterhofen ist ebenfalls seit 36 Jahren aktiver Imker und amtierender Kassenprüfer des Vereins, wofür er zur Auszeichnung als 
Ehrenmitglied ebenfalls noch die silberne Ehrennadel des Verbandes erhielt.
Bürgermeister Ludwig Lang gratulierte den Geehrten. Er hat sich vorgenommen, in den unbebauten Plätzen der Gemeinde Blüh-Wiesen mit Blumen 
anzulegen. Dafür könnten, nach Meinung des Bürgermeisters viele Flächen in der Gemeinde genutzt werden.
Von der Imkerei in der Grund- und Mittelschule in Lauterhofen, in der Umwelt AG, die vom Imkerverein Traunfeld maßgeblich unterstützt wird, hat der  
zuständige Lehrer Marcus Mederer aus Velburg informiert. Vom Erfolg der drei Bienenvölker konnten rund 60 Kerzen hergestellt werden, die  beim 
Elternsprechtag der Schule zum Großteil bereits verkauft wurden, berichtete Mederer.
Dem Imkerverein Traunfeld gehören derzeit 42 Mitglieder an, darunter sind 22 aktive Imker mit insgesamt 144 Bienenvölkern.
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Schützengesellschaft Lauterhofen
Anfang Dezember 2016 führte die Schützengesellschaft das Christbaumku-
gelschießen durch, bei dem sich eine ganze Anzahl von Schützen beteiligten.
Beim Lauterachpokalschießen in Hohenburg wurde die Schützengesell-
schaft Lauterhofen Erster. Beste Einzelschützin war hierbei Lisa Mertl.
Zur Weihnachtsfeier konnte 1. Schützenmeister Hermann Wastl viele 
Mitglieder begrüßen. Musikalisch umrahmt wurde der Abend wieder von 
Thomas Dengler, Ludwig Federl und Hermann Wastl. Ein lustiger Sketch 
sowie gutes Essen und Plätzchen mit Punsch lockerten die Feier ange-
nehm auf.
Der Rundenwettkampf der 1. Mannschaft in der Gauliga A ist noch nicht 
ganz beendet. Zurzeit liegt Lauterhofen auf dem 9. Platz. Bei den Einze-
lergebnissen belegt Ludwig Federl den 1. Platz mit einem Durchschnit-
tesergebnis von 372 Ringen und Kathrin Krieger den 3. Platz mit 367 
Ringen. Beim Rundenwettkampf in der Altersklasse belegt Lauterhofen 
derzeit den 2. Platz. 3. Einzelsieger ist hier Josef Geitner und 4. Einzel-
sieger Otto Lehmeier. Die Aufgelegt-Mannschaft ist mit ihrem Wettkampf 
zu Ende und belegt den 9. Platz. Bester Lauterhofener Schütze war dabei  
Michael Pielenhofer vor Rudolf Donhauser.
Am 11. Februar fi ndet der Schützenball mit der Zoigl-Musi statt und am 
Rosenmontag, den 27.2.2017 veranstaltet die Schützengesellschaft zu-
sammen mit dem Pächter wieder einen Steakabend.

Jahreshauptversammlung
Die Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen fi ndet am Samstag, 
den 1. April 2017 statt.

Fitnessstudio „Cool Down“

Das Fitnessstudio des FC Trautmannshofen-Laabertal e.V. im alten 
Schulhaus in Trautmannshofen (Eschenbühl 3) wird nach überstandener 
Testphase sehr gut besucht. Der Beitrag beläuft sich auf 6 € im Monat und 
dem Jahresbeitrag des Sportvereins von 42 €. Die Öffnungszeiten sind 
von Montag bis Freitag von 18.00 - 21.00 Uhr sowie montags und freitags 
von 09.00 - 12.00 Uhr.
Bei Nachfrage wird auch außerhalb der Zeiten geöffnet. Für Fragen und 
Einweisung der Geräte steht ein ausgebildeter Trainer (Dominik Kurzen-

dorfer ((0170) 5489540) zur Verfügung. Nach Absprache ist ein Probetrai-
ning jederzeit möglich.
Während der Sanierung des Schulhauses zum neuen Haus der Vereine 
wird der Betrieb aufrecht erhalten. Hierbei werden die Räumlichkeiten auf 
ca. 85 m² erweitert und die Fitnessgeräte erneuert. Nach Abschluss der 
Arbeiten stehen auch wieder Fitnesskurse wie Zumba und Ganzkörper-
fi tness zur Verfügung.

SV Lauterhofen

Advents-Hallen-Cup 2016
Die Fußball-Mädchen der U11 vom SV Lauterhofen 
wurden unter ihren  Trainern Robert Spies und Richard 
Kölbl Hallenturniersieger beim Advents-Hallen-Cup 
2016. Zum Turnier eingeladen hatte der TSV Falken-
heim/Nürnberg in die Sporthalle der Adam-Kraft-Real-
schule nach Nürnberg. Insgesamt nahmen acht Mann-
schaften teil, gespielt wurde in zwei Gruppen. 

In der Gruppe B endeten für die Lauterhofener Mädchen der U11 die Be-
gegnungen 0 : 0 gegen den TSV Altenberg, 1 : 0 gegen die Gastgeber-
mannschaft TSV Falkenheim II sowie mit 2 : 0 durch ein Freilos gegen 
den TV 1848 Erlangen II, die nicht angetreten waren. Somit hatten die 
Lauterhofener den Gruppensieg in der Tasche.
In der Gruppe A setzte sich die Mannschaft vom TSV Falkenheim I als 
Gruppensieger durch, die dann im Finalspiel den Lauterhofenern nach 
einem Remis im 7-Meter-Schießen mit 4 : 2 unterlagen. Der Cup war 
damit gesichert und die Begeisterung natürlich überwältigend. Mit ihnen 
freuten sich die mitgereisten Fans sowie ganz besonders der zweite Trai-
ner Richard Kölbl, der zeitgleich von einem längeren berufl ichen Ausland-
seinsatz zurückgekehrt war.

Jahreshauptversammlung
Die Jahreshauptversammlung des SV Lauterhofen fi ndet am Freitag, 10. 
März 2017, im Schützenhaus Lauterhofen statt. Beginn: 19.30 Uhr.
Alle Mitglieder sind herzlich eingeladen!

Schützenverein Traunfeld - Mitgliederehrungen
Ehrungen langjähriger Mitglieder standen im Mittelpunkt 
der Weihnachtsfeier des Schützenvereins Hochlandsteig in 
Traunfeld.
Mit der Ehrennadel und Urkunde für 40 Jahre Treue wurden 
ausgezeichnet: Gerhard Wittmann, Richard Hupfer, Alfons 
Wagner, Erwin Wagner, Eduard Schöner, Rudi Pielenhofer, 
Norbert Brandl und Reinhard Meier.
Die Auszeichnung für 25 Jahre erhielten: Peter Ulm, Peter 
Meier, Markus Dengler, Werner Mayer, Stephan Mederer, 
Karl Kaiser, Hans-Jürgen Reif, Ilse Meier-Wranenschitz, Mi-
chael Ehrensberger und Manfred Ehrnsberger.
Seit 10 Jahren gehören den Hochlandsteig-Schützen an: 
Donald Hunderkäß, Matthias Marx, Reiner Stoll und Markus 
Dengler.
Schützenmeister Wilhelm Scheffl er dankte den Geehrten für 
ihre langjährige Treue. Für die Gestaltung der Feier sorgte 
der Gesangverein Heimatland unter Leitung von Fritz Schinhammer.
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Veranstaltungskalender
Tag Datum Veranstalter Veranstaltung
Februar 2017
Mo. 06. Frauenkreis Lauterhofen Geselliger Abend im Pfarrheim, Beginn: 19.00 Uhr
Sa. 11. Schützengesellschaft Lauterhofen Schützenball im Schützenhaus
Sa. 18. Kolping Lauterhofen Faschingsball im Pfarrheim
Do. 23. Kulturstadl Lauterhofen Weiberfasching ab 19.00 Uhr
Sa. 25. SV Lauterhofen Sportlerball, Schulturnhalle
So. 26. FF Brunn Kappenabend im GH Gruber
März 2017
Fr. 03. Frauenkreis Lauterhofen Weltgebetstag im Pfarrheim, Beginn: 19.00 Uhr
So. 05. GZV Lauterhofen JHV im GH Gruber, Beginn: 19.00 Uhr
So. 12. Pfarrei Traunfeld Seniorennachmittag im Schützenhaus Traunfeld
Sa. 18. FF Lauterhofen Bockbierfest
Sa. 18. FF Deinschwang JHV im GH Sichert
So. 19. Pfarrei Lauterhofen Seniorennachmittag im Pfarrheim
Mo. 27. Frauenkreis Lauterhofen Palmbüschel binden im Pfarrheim, Beginn: 19.00 Uhr
April 2017
Sa 01. Schützengesellschaft Lauterhofen Jahreshauptversammlung

Der Erscheinungstermin für die 
April/Mai-Ausgabe 2017 

ist der

Der Abgabetermin 
für die Beiträge dafür ist
der 23. März 201707.Ap

ril
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Industriestraße 2Industriestraße 2
LAUTERHOFENLAUTERHOFEN

MO-FR:  8:30-12:00 / 13:00-18:30 Uhr * Samstag: 8:30-12:00 Uhr

Lauterhofen

Frau Kopp, Frau Kuhn und Frau Lehmeier freuen sich auf Ihren Besuch!

OUTLETOUTLET
GETRÄNKE-
SPEZIALIST

IHR

 1,00 € / l
 9,99 €

20 x 0,5 l • Pfand: 3,10 €

 0,89 € / l
 7,99 €

12 x 0,75 l

Pfand: 3,30 €

 9,99 €
 1,67 € / l

6 x 1,0 l

Pfand: 2,40 € 1,50 € / l

 0,46 € / l

14,99 €

 5,49 €

20 x 0,5 l

Pfand: 3,10 €

12 x 1,0 l

Pfand: 3,30 €

 0,46 € / l
 5,55 €

12 x 1,0 l

Pfand: 3,30 €

DE-ÖKO-006

MULTIVITAMINMULTIVITAMIN
GELB  ROT+GELB  ROT+

24 x 0,33 l

Pfand: 3,42 €

 1,30 € / l
12,99 €

20 x 0,5 l

Pfand: 3,10 €

 1,64 € / l
12,99 €

Apfel-KirschApfel-Kirsch

Mineralwasser
Verschiedene Sorten

Mineralwasser
Verschiedene Sorten

  1,10 € / l
10,99 €

20 x 0,5 l • Pfand: 3,10 €

20 x 0,5 l

Pfand: 3,10 €

 KRISTALL-
WEIZEN

++
HEFE-WEISS’

12,99 €12,99 €
1,30 € / l

20 x 0,5 l

Pfand: 3,10 €

  8,99 €  8,99 €
0,90 € / l

NEU im Sortiment!NEU im Sortiment!

Tee /

Grenadine

Muscherstr. 17 · 92367 Pilsach
Telefon: 09181 / 26 57 34

www.kuechenkoelbl.de

QUALITÄT DESIGN SERVICE

Schneiderei Rätscher
ANGELIKA RÄTSCHER
Tel.: 09186 – 1 72 48
Mobil: 0176 – 45 16 27 92
E-Mail: schneiderei-raetscher@web.de
Am Kaiseracker 2
92283 Lauterhofen
Ö  nungszeiten:
Mo + Di: 0900 – 1200

Do: 0900 – 1200 und 1500 – 1800

Fr: 1500 – 1800

Sa: 0900 – 1200

und nach Vereinbarung

 Änderungen
 Nähen von Gardinen & 
Kissen

 Überzüge &
Gartenpolster

 Erneuern von
Reissverschlüssen

 und vieles mehr…

Günther Donhauser
Malerfachbetrieb

Mettenhofen 29
98283 Lauterhofen
Telefon 0 91 89/ 79 34
Telefax 0 91 89/ 76 51

Ausführung aller Maler-, Tapezier- und Fassadenarbeiten

• Tapezierarbeiten • Schriften
• Schmucktechniken • Fassade
• Bodenbeläge • Gerüstbau




